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IN DIESER 
AUSGABE

Nr. 824  |  22. Januar 2026  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

Wir stehen für ein nachhaltiges, soziales  
und  zukunftsorientiertes Georgsmarienhütte:

GRÜN GEDACHT –
gut gemacht mit uns

Irina Weckermann Tobias Demircioglu Petra Funke Joachim Grützmacher

Katrin Kemper Thorsten Peistrup Angelika Voß

• Klima schützen,  Natur bewahren
• Sichere Radwege und besseren ÖPNV
• Bezahlbar und umweltfreundlich wohnen
• Starke Schulen und Kitas
• Jugend fördern, Vereine unterstützen
• Bürgernahes Rathaus

Meldet euch bei: 
Johannes.Bartelt@osnanet.de 
Tel.: 0170  691  73  90

 MACH MIT – 

für eine Stadt 

mit Zukunft!

Friedel Boberg

Politische Werbung
Sponsor: Grüne OV Georgsmarienhütte
Anlass: Information
Transparenzhinweis unter: www.gruene-nds.de/ttpa
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 5. Februar 2026.
Anzeigenschluss ist Freitag, 30. Januar, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 31. Januar, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
29. Januar 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Freitag,  
23. Januar 2026

Die nächste Ausgabe der

erscheint am Samstag,  
24. Januar 2026

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro
info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
•  Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

GMHütter BerufsWahl  
Shuttle startet durch
Vielfältige Einblicke in Georgsmarienhütter Unternehmen 
Ein Nachmittag, 20 Unterneh-
men und jede Menge Ausbil-
dungsmöglichkeiten – das sind 
auch in diesem Jahr wieder die 
Zutaten für den Georgsmarien-
hütter BerufsWahl Shuttle. Am 
Freitag, 20. Februar, starten die 
Busse am Schulzentrum, um 
Schülerinnen und Schüler so-
wie deren Eltern zu den Unter-

nehmen und Betrieben zu brin-
gen. Auch in diesem Jahr ist das 
Format zur Berufsorientierung 
kostenlos. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Es richtet sich an Schüler in der 
Phase der Berufsorientierung an 
der Haupt- und Realschule so-
wie am Gymnasium und an der 
Comeniusschule.

- Anzeige - 

Online geht’s schneller
Agentur für Arbeit Georgsmarienhütte ändert  
Kundenzugang und Öffnungszeiten 
Die Agentur für Arbeit baut ihr 
Terminsystem in den Eingangs-
zonen aus. Deshalb stellt sie seit 
dem 14. Januar die allgemeine 
Öffnungszeit in der Geschäfts-
stelle Georgsmarienhütte um.
Die meisten Angelegenheiten 
können mittlerweile online erle-
digt werden. Ein spontaner Be-
such ist in der Regel nicht mehr 
notwendig. Die Agentur für Ar-
beit Georgsmarienhütte wird 
daher seit dem 14. Januar kon-
sequent auf terminierte Service-
zeiten umgestellt. Das bedeu-
tet: Die persönliche Klärung von 
Anliegen ist seitdem nur noch 
mit Termin möglich. Dies redu-
ziert unnötige Fahr- und Warte-
zeiten und führt insgesamt zu 
einer schnelleren Bearbeitung 
und Beratung. Schon länger 
können Kundinnen und Kunden 
die meisten Anliegen vollstän-
dig online erledigen, von der 
fristgerechten Arbeitssuchend- 
und Arbeitslosmeldung über 
Anträge und Bescheinigungen 
bis hin zur Videoberatung. Für 
unterwegs gibt’s die App „BA-
mobil“. Diese sollen vorrangig 
genutzt werden. Bislang konn-

ten die Kundinnen und Kunden 
ihre Anliegen bei der Agentur 
für Arbeit jederzeit in den Öff-
nungszeiten persönlich und 
ohne Termin platzieren. Das hat 
oft längere Wartezeiten verur-
sacht. Mit den digitalen Ange-
boten und dem Terminsystem 
als Standard kann die Agentur 
für Arbeit die Anliegen schnel-
ler klären und auch vor dem Ter-
min bereits offene Punkte klä-
ren. Die Kunden wünschen sich, 
möglichst schnell und abschlie-
ßend ihre Fragen und Anlie-
gen geklärt zu bekommen. Das 
wird mit der Neuausrichtung er-
reicht. Gleichzeitig ist die Agen-
tur für Arbeit terminiert weiter 
persönlich für ihre Kundinnen 
und Kunden da. Der Termin bie-
tet für beide Seiten eine gute 
Orientierung. Um die eigenen 
Anliegen online zu klären oder 
einen Termin zu buchen, ist die 
Website der Agentur für Arbeit 
Georgsmarienhütte der richtige 
Anlaufpunkt. Wer seine Angele-
genheiten von unterwegs erle-
digen möchte, kann auf die App 
„BA-mobil“ zurückgreifen. �  o
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Abverkauf
Kaffeevollautomaten

Siemens TE653501DE
1,7l Wassertank   11 Getränkesorten
höhenverstellbarer Kaffeeauslauf
2 Tassen-Funkkon   LCD-Display

Nivona NICR790
2,2l Wassertank   250g Bohnenbehälter
TFT-Farbdisplay   2-Tassen-FunkkonTFT-Farbdisplay   2-Tassen-Funkkon
Pulverfach für gemahlenen Kaffee

SMEG BCC01 Classic
taupe maa   1,4l Wassertank 
150g Bohnenbehälter 
Heißwasser-/Dampflanze

599,-€
staa 949,-€

628,-€
staa 798,-€

499,-€
staa 719,-€

Aholpreise, nur solange der Vorrat reicht.

Fr, 20. Februar | ab 13:15 Uhr

Start an der Bushaltestelle „Schulzentrum“

Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende Einblicke in Unter-

nehmen und mach dich bereit für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos & ohne Anmeldung

Infos unter: www.bws-gmhuette.de

Fr, 20. Februar | ab 13:15 Uhr

Start an der Bushaltestelle „Schulzentrum“

Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende Einblicke in Unter-

nehmen und mach dich bereit für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos & ohne Anmeldung

Infos unter: www.bws-gmhuette.de
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Vertreterinnen und Vertreter der städtischen Wirtschaftsförderung, der 
Realschule, der Sophie-Scholl-Schule sowie einige Schüler selbst freuen 
sich am Startpunkt des BerufsWahl Shuttle auf die erneute Auflage des 
Berufsorientierungsformates.

Welche Ausbildung oder wel-
cher Job passt zu mir? Eine 
Frage, die sich viele Schülerin-
nen und Schüler oft schon vor 
ihrem Schulabschluss stellen 
und die angesichts der Fülle 
an Möglichkeiten nicht immer 
leicht zu beantworten ist. Die 
von der Stadt Georgsmarien-
hütte gemeinsam mit der Ar-
beitsagentur für Arbeit, den 
Stadtwerken Georgsmarien-
hütte sowie mit der Realschule, 
der Sophie-Scholl-Schule und 
dem Gymnasium Oesede or-
ganisierten Veranstaltung des 
BerufsWahl Shuttle soll helfen, 
die Frage zu beantworten: „Un-
ser Format bietet bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz 
einen tollen Überblick über die 
verschiedensten Angebote hier 
bei uns vor Ort und kann zudem 
etwas, was bei klassischen Be-
rufsmessen nicht der Fall ist“, so 
die städtische Wirtschaftsförde-
rin Janine-Katrin Bering. 
Denn beim Georgsmarienhüt-
ter BerufsWahl Shuttle bauen 
die beteiligten Unternehmen 
und Firmen nicht in einer gro-
ßen Halle einen Informations-
stand auf, an dem sich die po-
tenziellen Auszubildenden in-
formieren können, sondern die 
Schülerinnen und Schüler kom-
men direkt zu den Unterneh-
mens- und Firmenstandorten 
im Georgsmarienhütter Stadt-
gebiet. Gleich mehrere Busse 
fahren auf einer Rundtour am 
Veranstaltungstag von 13.15 Uhr 
bis 17 Uhr verschiedene Halte-
stellen an, wo die Schüler, aber 
auch die Eltern, aussteigen und 
sich direkt bei den Betrieben ei-
nen Eindruck verschaffen kön-
nen. „Das Konzept ist eine echte 
Win-win-Situation für beide Sei-
ten“, so Bering. Denn nicht nur 
die Unternehmen und Firmen 
können sich so optimal präsen-
tieren und spannende Einblicke 
gewähren, sondern auch die 

künftigen Auszubildenden wis-
sen gleich, was sie erwartet. „In 
der Vergangenheit konnten da-
durch schon erfolgreich einige 
Ausbildungsverträge abge-
schlossen werden“, so die Wirt-
schaftsförderin.  
Zusätzlich erhalten die Teil-
nehmenden auch noch eine 
umfangreiche Informations-
broschüre, in der sich die teil-
nehmenden Firmen mit den 
wichtigsten Informationen 
zum Unternehmen und natür-
lich zum Ausbildungsangebot 
präsentieren. Diese Steckbriefe 
sind auch bereits vorab in digi-
taler Form auf der Internetseite 
des BerufsWahl Shuttle unter 
www.bws-gmhuette.de zu fin-
den. Dort kann ebenso der Fahr-
plan der Bus-Route eingesehen 
werden. Die Busse pendeln vom 
Startpunkt am Busbahnhof am 
Schulzentrum an der Klöckner-
straße ab 13.15 Uhr im 30-Minu-
ten-Takt auf der Strecke hin und 
her.
Insgesamt nehmen Unterneh-
men aus den verschiedensten 
Branchen teil. Dazu gehören: 
AGW Elektrotechnik GmbH; Ca-
ritas Südkreis Pflege GmbH; 
Dieckmann Bauen + Umwelt 
GmbH; DMK Deutsches Milch-
kontor GmbH; Elektro Sandkäm-
per GmbH; Farmingtons Auto-
motive GmbH; GMH Gruppe 
(Region Georgsmarienhütte); 
Kadant PAAL GmbH; Krauss-
Maffei Technologies GmbH; Le-
der Brinkmann GmbH; Maler 
Tiesmeyer GmbH; Pötter-KLIMA 
GmbH; PreZero Service Nord-
West GmbH & Co. KG; Salzgit-
ter Automotive Engineering 
GmbH & Co. KG; Sparkasse Os-
nabrück (Standort Oesede); SPIE 
BTAT GmbH; Stadt Georgsma-
rienhütte; Stadtwerke Georgs-
marienhütte GmbH; Volksbank 
Düte-Ems eG; Wendt Maschi-
nenbau GmbH & Co. KG.�  o
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Wir sind für Sie da!

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

 Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

 
TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 25. Januar
 Apothekennotdienst

Hütten-Apotheke | Hindenburgstraße 26, Georgsmarienhütte  
Telefon 05401/2730

Sonntag, 1. Februar
 Apothekennotdienst

Hüggel-Apotheke | Feuerwache 3, Hasbergen  
Telefon 05405/1040

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Ratsfraktionen attackieren 
Verwaltungsspitze
Nur die SPD steht hinter Bahlo und Herzberg  
und wittert ein Wahlkampfmanöver
Eine gemeinsame Erklärung von 
fünf Ratsfraktionen hat kurz vor 
den Haushaltsberatungen im 
Stadtrat Georgsmarienhütte ei-
nen offenen Konflikt mit der 
Verwaltungsspitze ausgelöst. 
Der Konflikt fällt in eine politisch 
sensible Phase: Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo tritt im Septem-
ber nicht erneut an, während 
der Erste Stadtrat Alexander 
Herzberg seine Kandidatur an-
gekündigt hat.
„Als ehrenamtliche Ratsmitglie-
der beobachten wir mit zuneh-
mender Sorge, dass die Stadt-
verwaltung unter der Leitung 
der Bürgermeisterin dem Rat re-
gelmäßig Verwaltungsvorlagen 
ohne klaren Entscheidungsvor-
schlag oder lediglich mit meh-
reren gleichwertig dargestell-
ten Beschlussalternativen vor-
legt“, schreiben CDU/FDP, GfG 
sowie Grüne/Linke in ihrer Mit-
teilung. Die Verwaltungsspitze 
müsse „entscheidungsreife Vor-
schläge in den zentralen Fragen 
des Haushalts und der Stadtent-
wicklung vorlegen.“
„Eindeutig ist: Die konkrete Pla-
nung, Umsetzung und Priorisie-
rung von Maßnahmen ist Auf-
gabe der Bürgermeisterin und 
ihres Stellvertreters“, betont 
Christoph Gröne von der GfG. 
Eine klare Linie und Vorschläge 
der Bürgermeisterin würden 
regelmäßig fehlen. Sie könne 
nicht durch die ehrenamtlich 
tätigen Ratsmitglieder über-
nommen werden. „Operative 
Entscheidungen auf den Rat zu 
verlagern, hat weder eine ge-
setzliche Grundlage, noch trägt 
es dazu bei, bestehende Pro-
bleme zu lösen“, ergänzt Pe-
tra Funke von der Grüne/Linke-
Gruppe.
Es fehle eine klare Linie der Ver-
waltungsspitze, so Jonas Pohl-
mann von der CDU-Fraktion. 
„Das zieht sich wie ein roter Fa-
den durch die Ratsarbeit“, er-

klärt er. Seine Kritik bezieht 
er ausdrücklich auf Bahlo und 
Herzberg, die Verwaltung selbst 
treffe keine Schuld. Beispielhaft 
nennt Pohlmann das Thema 
Tempo 50 auf der Borgloher 
Straße. Eine Mehrheit der Rats-
mitglieder hatte gefordert, die 
Geschwindigkeit zu drosseln, 
die Verwaltung verwies darauf, 
dass es dafür keine gesetzliche 
Grundlage gebe. Auch die von 
der Verwaltung geforderte Pri-
orisierung der Bauleitverfahren 
von Baugebieten führt er an. Im 
Frühjahr hatte eine Ratsmehr-
heit aus Stimmen der CDU und 
GfG diesen Wunsch abgelehnt. 
Die SPD hatte dafür gestimmt. 
Sie hielt der CDU vor, dass diese 
noch zwei Jahre zuvor für die 
Priorisierung gestimmt habe. 

Verwaltungsspitze  
wehrt sich
Bahlo und Herzberg weisen die 
Vorwürfe klar zurück. Sie se-
hen darin ein Wahlkampfmanö-
ver – schließlich unterstützen 
CDU/FDP, GfG und Grüne Tobias 
Avermann, der im September 
seine Kandidatur für das Bürger-
meisteramt angekündigt hatte. 
Gesetzlich sei ein klarer Rahmen 
vorgegeben, wie das Zusam-
menspiel zwischen Rat und Ver-
waltung funktioniere, erklären 
die beiden. „Mithin können wir 
als Verwaltungsspitze in den al-
lermeisten Sachfragen und The-
mengebieten keine Entschei-
dungen eigenmächtig treffen 
oder verbindliche Vorgaben ge-
genüber den politischen Gre-
mien definieren.“
Bahlo und Herzberg sehen in 
der Kritik zudem einen Wider-
spruch. So beklagten sich die 
Fraktionen einerseits darüber, 
dass dem Rat zu viele opera-
tive Entscheidungen auferlegt 
würden. Das sei unvereinbar 
mit der Forderung des Rates im 
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Dr.-Horstmann-Str. 1 · Aschendorf · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 -18 · Sa. 9 -14 Uhr

EISKÖNIG
FRISCH & FROSTIG

Angebote gültig vom
12.01. - 24.01.2026
Ab sofort finden Sie unsere

Angebote unter: www.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

PIZZA AKTION - Original Markenpizza!!!!PIZZA AKTION - Original Markenpizza!!!!
Stück 1,79 €Stück 1,79 € 88 StückStück 1010,-,-
300 - 535 g (kg = 2,37 - 4,16 €) MARKENWARE
Versch. Sorten z.B. Salami, Thunfisch, Hawaii, Speciale u.v.m.

1.99

Kartoffelpuffer
600 g (kg = 3,32 €)

AGRARFROST

3.49

Rinderkebab
500 g (kg = 6,98 €)

MARKENWARE

3.99

Apfelstrudel
3 x 600 g

(kg = 2,22 €)
MARKENWARE

Miesmuscheln ASC, natur
400 g (kg = 7,46 €)

2.99
COSTA

Fischschnitzel, paniert
20 x 75 g (kg = 3,99 €)

5.99
GREENLAND

Fischfrikadellen
20 x 50 g (kg = 4,49 €) SEA SIDE

4.49

9.95

Brathähnchen
im Netz 3 x 900 g

(kg = 3,69 €)
SPREHE

Original Chicken Nuggets
1.000g CHICKENTIME

5.55

2.99

Oldenburger Grünkohl
1.500 g (kg = 1,99 €) ELO

Oldenburger Steckrübenstreifen
1.500 g (kg = 1,99 €) ELO

2.99

1.99

Zwiebeln gewürfelt
1.000 g MARKENWARE

2.99

Kochmettwurst geräuchert
4 x 80 g MEEMKEN

(kg =9,34 €)

1.99

Suppengemüse
1.000 g MARKENWARE

1.69
Eierstich 200 g

VALENZI (kg = 8,45 €)

1.69

Markklößchen
200 g (kg = 8,45 €)

1.69

Grießklößchen
200 g (kg = 8,45 €)

VALENZI

VALENZI

2.99

Oldenburger Pinkel
4 x 80 g MEEMKEN

(kg =9,34 €)

Hermann-Ehlers-Straße 18 • Osnabrück • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-18 Uhr

Sudenfelder Str. 13 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401 - 6707 | info@brinkemoeller-partner.de

(ehemals Elbert & Brinkemöller GbR)

WIR SIND WIEDER GERNE FÜR SIE DA!

Oktober, als die Fraktionen da-
rauf bestanden, mit über die 
Besetzung der Leitungsstelle 
im neuen Fachbereich Zentra-
les Gebäudemanagement zu 
entscheiden. „Auch die in Be-
zug auf die derzeit laufenden 
Haushaltsberatungen getätig-
ten Aussagen sind für uns irri-
tierend. Aus unserer Sicht sind 
die Gespräche bisher konst-
ruktiv verlaufen und von dem 
Willen, eine gemeinsame wie 
tragfähige Lösung zu finden, 
getragen worden“, so die Ver-
waltungsspitze.

SPD distanziert sich
Die SPD-Fraktion beteiligt sich 
nicht an der Kritik. Fraktions-

vorsitzender Julian Symanzik 
bezeichnet die Vorwürfe als 
„Startschuss für den Kommu-
nalwahlkampf“. „Wer die Haus-
haltsberatungen verfolgt hat, 
weiß, dass Verwaltung und Rat 
sehr strukturiert, transparent 
und lösungsorientiert zusam-
menarbeiten. Der Vorwurf ei-
ner fehlenden klaren Linie ist 
schlicht nicht haltbar“, sagt er.
„Wir setzen auf Sacharbeit statt 
Schlagzeilen. Georgsmarien-
hütte steht vor großen finanzi-
ellen und strukturellen Heraus-
forderungen. Diese lassen sich 
nur gemeinsam von Verwaltung 
und Politik lösen – gemeinsam“, 
ergänzt Symanzik. � are o

Wer gewinnt einen  
Stadt-Gutschein?
Auszubildende der AVO-Werke haben  
Gewinnerinnen und Gewinner des Rätselspiels  
in unserer Sonderzeitung gezogen
Die Spannung steigt: Attraktive 
Preise gab es wieder in unserer 
jüngsten Ausgabe der Sonder-
zeitung „Starke Ausbildungsbe-
triebe… hier bei uns!“ zu gewin-
nen. Insgesamt verlosen wir 25 
Stadt-Gutscheine im Wert von 
1.500 Euro. Aus den richtigen 
Einsendungen wurden nun bei 
der AVO-Werke August Beisse 
GmbH in Belm die glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinner 
gezogen.
Die Rolle der Glücksfee über-
nahmen die AVO-Auszubilden-
den Justinas Susa und Nele 
Wübben, die in dem Familien-
unternehmen zu Industriekauf-
leuten ausgebildet werden. Das 
traditionsreiche Familienunter-
nehmen wurde 1921 gegrün-
det. Mit mehr als 700 Mitarbei-
tenden und zahlreichen Aus-
landsvertretungen zählt AVO zu 
den führenden Gewürzspezia-
listen in Europa.
Mehr als 30 Auszubildende er-
halten in dem modernen mittel-
ständischen Unternehmen eine 
fundierte Berufsausbildung. Un-
ter anderem werden Fachinfor-

matikerinnen und Fachinfor-
matiker, Fachkräfte für Lager-
logistik und Industriekaufleute 
ausgebildet. Die Azubis durch-
laufen verschiedene Abteilun-
gen, bekommen betriebsinter-
nen Unterricht und können an 
spannenden Projekten mitwir-
ken.
„Als Familienunternehmen mit 
einer mehr als hundertjährigen 
Geschichte ist es uns wichtig, 
eine Ausbildung mit Perspek-
tive zu bieten. Mit einem star-
ken Team, das mit innovativen 
Ideen über nationale Grenzen 
hinaus gewachsen ist, bietet 
AVO die Chance, Teil einer er-
folgreichen Unternehmensge-
schichte zu werden“, sagt Aus-
bildungsleiterin Ricarda Bosse. 
„Ein wichtiger Baustein bei der 
Suche neuer Auszubildenden 
ist die Sonderzeitung „Starke 
Ausbildungsbetriebe… hier bei 
uns!“, wo wir uns umfassend 
präsentieren können.“
Um einen der Gutscheine für 
Geschäfte in Bad Iburg und 
Georgsmarienhütte zu gewin-
nen, mussten die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer die Zei-
tung aufmerksam lesen. So 
konnten sie den richtigen Lö-
sungssatz finden und uns schi-

cken. Die Gewinner der Stadt-
Gutscheine werden in Kürze 
von der Osning Medien GmbH  
benachrichtigt.  � are o
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Die AVO-Auszubildenden Justinas Susa und Nele Wübben haben die  
Gewinner des Rätselspiels in unserer Sonderzeitung gezogen.

IN EIGENER SACHE
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Möbel Brameyer GmbH
Drostenstraße 36  
48336 Sassenberg · An der B 475  
Gewerbegebiet Poggenbrook

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9:30 – 19:00 Uhr
Sa.: 9:30 – 16:00 Uhr

Tel.: 02583 / 93080  
info@moebel-brameyer.de

    facebook.com/interlivingbrameyer

*  Ausgenommen Ware der Marke Interliving, Lattoflex sowie Werbepreise.  
Gilt nicht für bereits getätigte Kaufverträge. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar.

KÜCHENRÄUMUNGSRABATT 
AUF ALLE* 
FREI GEPLANTEN

KÜCHEN

RÄUMUNGSRABATTE* 
BIS ZU

MÖBELRÄUMUNGSRABATT 
EXTRA AUF ALLE* 
NEUBESTELLUNGEN

EXTRA FÜR 
SELBSTABHOLER

AUF ALLE* 
BOUTIQUEARTIKEL

AB SOFORT
Riesengroßer Räumungsverkauf aufgrund von 
Umstrukturierung und Sortimentswechsel
Liebe Kundinnen und Kunden,

wir haben aufregende Neuerungen geplant und unser Sortiment wird künftig noch besser auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Um den Übergang reibungslos zu gestalten, starten 
wir einen umfassenden Räumungsverkauf, der alle 
Abteilungen in unserem Haus betrifft.
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, hochwertige 
Produkte zu unschlagbaren Preisen zu sichern – nur 
solange der Vorrat reicht.

Was erwartet Sie:
Großartige Rabatte auf zahlreiche Artikel aus allen 
Möbelabteilungen.
Exklusive Angebote auf Möbel und Küchen neu­
bestellungen während des Räumungsverkaufs.

Profitieren Sie von unseren Vorzügen: 
Vertrauenswürdige Beratung vor Ort durch unser 
geschultes Team. Markenqualität mit über 60­jährige 
Erfahrung, sowie eine schnelle und unkomplizierte 
Abwicklung.

Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin mit 
erstklassigen Produkten und einem verbesserten 
Einkauferlebnis zu begeistern.

Ihr Team von Interliving Brameyer.

4,6 von 5
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
6313

Wellendorfer Str. 128 
49124 GMHütte
huettentaxi 
@t-online.de

Großraum-Rollstuhlbeförderung bis XXL
Fahrten zur Dialyse, Bestrahlung etc.

Kurier- & Botendienst | Taxifahrten In- & Ausland

TAXI
& Mietwagen… kommt gut an!

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

0 54 01
82 35-0

Niedersachsenstr. 15
49124 GMHütte
www.weber-fuhrunternehmen.de

Abbruch- & Baggerarbeiten 
Baustoffe & Transporte

Josef Weber
GmbH & Co. KG

100 Mutige springen  
ins kalte Wasser
Beim diesjährigen Neujahrsschwimmen im Waldbad  
war es so kalt wie noch nie  
Luft: zwei Grad, Wasser: zwei 
Grad! Über Null – immerhin. 
Die Temperaturen beim mitt-
lerweile zwölften Neujahrs-
schwimmen im Waldbad waren 
nach den Worten von Philipp 
Schwab, zweiter Vorsitzender 
der DLRG Georgsmarienhütte, 
„so niedrig wie nie“. Den Beweis 
dafür erbrachten neben dem 
Blick auf das Thermometer die 
zahlreichen, für alle sichtbar im 
Wasser treibenden Eisschollen. 
Davon ließen sich aber die rund 
100 mutigen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nicht abschre-
cken. Unter den angesichts der 
Kälte meist bewundernden, 
aber mitunter auch skeptischen 
Blicken von annähernd 350 Zu-
schauerinnen und Zuschau-
ern sprangen sie pünktlich um 
14.30 Uhr in die eisigen Fluten. 
Während einige gleich wieder 
den rettenden Ausweg an der 
Treppe suchten, schwammen 
andere erstmal ein paar Run-

den oder hatten sich sogar zum 
Wasserballspielen verabredet. 
Das große Zähneklappern blieb 
zwar überwiegend aus, aber 
die meisten Badegäste dürften 
doch mit Blick auf ihre oftmals 
gerötete Haut oder die krib-
belnden Füße froh gewesen 
sein, mindestens wieder in den 

Bademantel, wenn nicht gleich 
in die warme Kleidung schlüp-
fen zu können. Hätte jemand 
gesundheitliche Probleme be-
kommen, wären sofort die Erst-
helfer der DLRG zur Stelle ge-
wesen, was aber, wie zum Glück 
auch in den Vorjahren, nicht er-
forderlich wurde. 
Schon eine Stunde vor dem Start 
herrschte dichtes Gedränge auf 
den Gängen und am Becken-
rand. Mitglieder und Freunde 
der DLRG ebenso wie andere In-
teressierte wünschten einander 
ein „frohes neues Jahr“ und ka-
men ins Gespräch. „Es sind halt 
viele Stammgäste dabei“, freute 
sich Mona Gausmann, die sich 
bei der DLRG um die Öffentlich-
keitsarbeit kümmert. 
Was bringt die Leute dazu, bei 
diesem Wetter ins kalte Wasser 
zu springen, anstatt zu Hause 
hinter dem warmen Ofen zu 
bleiben? „Das ist die erste He-
rausforderung im neuen Jahr“, 
lachen Anna, Kirsten und Bene-
dikt aus Georgsmarienhütte, die 
seit vier Jahren dabei sind, wäh-
rend sie sonst eher nur im Som-
mer ins Schwimmbad gehen. 
Haben sie sich deshalb vielleicht 
bei der Silvesterparty zurück-
gehalten? „Nein, bis halb drei 
wurde kräftig gefeiert“.  
Erstmals am Start sind Viola, 
Frank, Moritz und zweimal Ro-
bin aus dem benachbarten Ha-
gen, wo sie auch regelmäßig im 
Freibad anzutreffen sind. „Wir 
sind durch den Fernsehbericht 
im letzten Jahr motiviert wor-
den“, erzählt Viola, während 
Frank stolz darauf verweist, sich 

durch kaltes Duschen im Gar-
ten seit einigen Wochen auf 
das Neujahrsschwimmen vor-
bereitet zu haben. Und wie war 
es? „Hervorragend!“, lautet die 
übereinstimmende Antwort.
Ein kleines Jubiläum konnten 
Nicole und Guido feiern, die be-
reits seit zehn Jahren zum „An-
baden“ kommen. „Wir wohnen 
gleich in der Nähe an der Un-
teren Findelstätte und gehen 
nach Feierabend immer mal 
wieder gerne ins Bad“, fühlen 
sie sich dort offensichtlich wie 
zu Hause. 
Tobias war im letzten Jahr erst-
mals dabei und hat seinen 
Freund Mike überredet, dies-
mal mitzukommen. „Alles halb 
so schlimm“, lautet das Urteil 
der beiden. Und Diana, die von 
ihrem Partner begleitet wird, 
räumt ein, schon länger mal 
überlegt, sich aber erst beim  
Mittagessen am Neujahrstag 
spontan entschieden zu haben. 
Angst? „Nein“, sagt sie, „einfach 
nicht nachdenken und rein ins 
Wasser“. 
Gelegenheit zum Aufwärmen 
gab es anschließend bei heißen 
Getränken, frischen Waffeln und 
Bratwurst vom Grill rund um das 
„Café Sprungbrett“. Mit dem 
mittlerweile bereits zu einer  
Traditionsveranstaltung gewor-
denen Neujahrsschwimmen ist 
den Verantwortlichen der DLRG  
wieder ein erfolgreicher Jah-
resauftakt gelungen, der Vor-
freude auf die nächste Sommer-
saison macht – dann allerdings 
hoffentlich ohne Eisschollen. 
� mmo o

Helfer der DLRG beseitigen Eisschollen aus dem Schwimmbecken.

Nicole und Guido feierten ihr  
Jubiläum „10 Jahre Anbaden“.
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Einige hielten es länger im Wasser aus, andere suchten schnell den Weg 
ins Trockene.
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Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Ein Angebot der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Osnabrück.

     Infos & Anmeldung unter:
     Telefon 0541 501 2468
     www.wigos.de/solarimpuls

*Infos zu Voraussetzungen bei der WIGOS l  Foto: © fotolia.de - Omika

Jetzt

kostenfrei*

informieren und 

anmelden!

Transformations-
beratung Solar
Kostenfreie Einstiegsberatung zur Kostensenkung
- durch Photovoltaiknutzung im Unternehmen
- durch Solarthermienutzung im Unternehmen*

14 Unternehmen unter  
den wirtschaftsstärksten  
in Niedersachsen
Erhebung der NORD/LB bestätigt Standortpotenzial  
der Wirtschaftsregion Osnabrück
Die jüngst veröffentlichte Erhe-
bung der Norddeutschen Lan-
desbank (NORD/LB) „Die 100 
größten Unternehmen in Nie-
dersachsen“ unterstreicht die 
wirtschaftliche Kraft der Re-
gion Osnabrück. Insgesamt sind 
neun Unternehmen mit Sitz in 
der Stadt Osnabrück sowie fünf 
weitere im Landkreis Osnabrück 
in der Rangliste (Kriterium Um-
satz) vertreten. Damit gehört 
die Region zu den bedeutends-
ten Unternehmensclustern 
Westniedersachsens und bil-
det nach der Landeshauptstadt 
Hannover den zweiten regiona-
len Schwerpunkt in Niedersach-
sen.
Die WFO Wirtschaftsförderung 
Osnabrück GmbH und die WI-
GOS Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Osnabrücker Land 
mbH betonen die herausra-
gende wirtschaftliche Bedeu-
tung der ansässigen Unterneh-
men und zeigen sich stolz auf 
deren starke Präsenz in den ak-
tuellen Rankings der größten 
niedersächsischen Unterneh-
men. Zu den gelisteten Unter-
nehmen zählen namhafte und 
international agierende Ak-
teure: AMAZONE-Gruppe, Fe-
lix Schoeller Holding, Fuchs 
Gruppe, Georgsmarienhütte 
Holding, GRIMME Gruppe, Hell-
mann Worldwide Logistics, her-
isto gruppe, KME SE, Köster Hol-
ding SE, Piepenbrock Unterneh-
mensgruppe, Q1 Energie AG, 
Sievert SE, Stadtwerke OS und 
die WELLER GRUPPE Holding. 
Sie stehen stellvertretend für 
die wirtschaftliche Vielfalt und 
Innovationskraft des Standorts.  
„Die Ergebnisse der Erhebung 
der NORD/LB machen sicht-
bar, was wir täglich erleben: 
Die Region Osnabrück ist ein 
leistungsstarker, innovativer 

und zukunftsorientierter Wirt-
schaftsraum“, betont WFO-Ge-
schäftsführer Ingmar Bojes. 
„Die ansässigen Unternehmen 
sind Motor unserer regionalen 
Wertschöpfung, sichern tau-
sende Arbeitsplätze und prägen 
die wirtschaftliche Entwicklung 
weit über die Region hinaus“, 
ergänzt Peter Vahrenkamp, Ge-
schäftsführer der WIGOS.
Das verarbeitende Gewerbe bil-
det weiterhin das Rückgrat der 
regionalen Wirtschaft. Diese 
sind vor allem in den Bereichen 
Ernährungswirtschaft, Agrar-
technik, Metallindustrie und 
Maschinenbau angesiedelt. Er-
gänzt wird diese Basis durch 
leistungsstarken Handel, Bau-
gewerbe, Logistik, Energiever-
sorgung und vielfältige Dienst-
leistungen.
„Dass so viele unserer Unterneh-
men zu den größten und wirt-
schaftsstärksten in Niedersach-
sen zählen, ist ein starkes Signal 
für bestehende und potenzielle 
Investoren“, heißt es weiter aus 
den Wirtschaftsförderungen. 
„Die Studie zeigt klar: Die Wirt-
schaftsregion Osnabrück bietet 
hervorragende Rahmenbedin-
gungen, eine starke industrielle 
Basis, qualifizierte Fachkräfte 
und ein attraktives Innovations-
umfeld.“
Mit Blick auf die kommenden 
Jahre sehen beide Wirtschafts-
förderungen große Chancen für 
weiteres Wachstum, insbeson-
dere durch die Transformation 
der Wirtschaft, die fortschrei-
tende Digitalisierung (KI) sowie 
die Sicherung industrieller Ar-
beitsplätze in den Clustern. Der 
gemeinsame Anspruch: die Rah-
menbedingungen weiter ver-
bessern und die Unternehmen 
in ihren Zukunftsprojekten ak-
tiv begleiten. � o
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WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp (links) und WFO-Geschäfts-
führer Ingmar Bojes freuen sich über das Ergebnis der Nord LB-Studie 
und die Stärke des Wirtschaftsraums Osnabrück. 

- Anzeige - 
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GMHütte on Ice erneut Besuchermagnet
Sieben Wochen Eisbahnspaß enden mit tollen Besuchszahlen
Auch wenn der Winter erst bei 
gut der Hälfte angelangt ist, ist 
die inzwischen 14. Saison von 
GMHütte on Ice bereits wie-
der vorbei. Passend zum Ende 
der Weihnachtsferien konnten 
am Sonntag, 4. Januar, die letz-
ten Runden auf dem echten Eis 
gedreht werden. Davor sorgte 
das winterliche Großevent ein-
mal mehr über sieben Wochen 
hinweg für jede Menge Schlitt-
schuh-Spaß, spannende Eis-
stockspiele und einen großen 
Besucherstrom.
Allein auf Schlittschuhen nutz-
ten demnach rund 11.500 Besu-
cherinnen und Besucher die Eis-
fläche im Oeseder Zentrum, wie 
eine erste Auswertung der Zah-

len zeigt. Eine deut-
liche Steigerung ge-
genüber dem Vor-
jahr von rund zehn 
Prozent: „Wir freuen 
uns natürlich sehr, 
dass die Anzie-
hungskraft unserer 
Eisbahn noch im-
mer ungebrochen 
ist und wir bereits 
allein in Bezug auf 
die Besucherzahl 
bei den Schlitt-
schuhläuferinnen 
und Schlittschuh-
läufern eine der-
art tolle Resonanz 
verzeichnen konn-
ten“, so Olaf Bick 

vom Stadtmarketing Georgs-
marienhütte.
Und bei dieser Zahl sind alle an-
deren Besuche und Nutzungen 
der Eisbahn noch gar nicht be-
rücksichtigt. Bick: „Mit den teil-
nehmenden Teams beim Tur-
nier im Eisstockschießen, den 
Zuschauerinnen und Zuschau-
ern im Rahmen des Showpro-
gramms wie der Eiskunstlauf-
show und Dinner for One und 
nicht zuletzt auch dank des 
Kneipenquiz on Ice beim Oese-
der Weihnachtsmarkt liegt die 
tatsächliche Besucherzahl noch 
einmal deutlich höher.“ 
Bei 584 teilnehmenden Teams 
mit mindestens je fünf Teilneh-
menden sind es allein beim Eis-
stockschießen ohne Zuschau-
erinnen und Zuschauer rund 
3.000 Besucherinnen und Be-
sucher. „Inzwischen haben wir 
ja schon seit einigen Jahren 
ein so großes Teilnehmerfeld 
beim Eisstockschießen, aber 
es ist nach wie vor einfach un-
glaublich, dass sich das so ent-

wickelt hat. Neben dem Schlitt-
schuhlaufen ist der Sparkas-
sen-Cup definitiv das Herz von 
GMHütte on Ice“, so Bick. Nach 
insgesamt 27 Spieltagen konnte 
sich im großen Finale das Team 
„Schönies“ den begehrten Wan-
derpokal sichern. Auf den wei-
teren Podestplätzen landeten 
die Mannschaften „Die Hölten-
köster“ und „FB-Treff“.  Erstmals 
war im Finale auch ein Team mit 
beeinträchtigten Personen da-
bei, das sich zuvor beim Turnier 
für Menschen mit Beeinträch-
tigungen einen Startplatz si-
chern konnte. „Ein zusätzliches 
Element, was GMHütte on Ice 
enorm bereichert hat“, so Bick.
Weiterhin führt Bick die positi-
ven Besucherzahlen auch auf 
das stabile Wetter zurück: „Wir 
sind ohne witterungsbedingte 
Absagen oder Ausfälle durch 
die sieben Wochen gekommen. 
Das ist auch eine – in diesem Fall 
– sehr erfreuliche Premiere.“ Ins-
gesamt sei es aber noch immer 
das Gesamtpaket des Eisbahn-

Stets gut besucht: 
In den sieben Wochen von GMHütte on Ice kamen allein rund 11.500 
Schlittschuhläuferinnen und Schlittschuhläufer in das Oeseder Zentrum.

Fo
to

: F
rit

z 
Sc

hw
ar

ze
nb

er
ge

r

Fo
to

: F
rit

z 
Sc

hw
ar

ze
nb

er
ge

r

Und auch das Showprogramm –  
wie etwa die Eiskunstlauf-Show - sorgte für volle Zuschauerränge.
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Wieder das Highlight bei GMHütte on Ice: 
das Turnier im Eisstockschießen. Das Siegerbild zeigt auf dem Podest 
die drei besten Teams mit den Mannschaften „Schönies“, 
„Die Höltenköster“ und „FB-Treff“.
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spaßes mit der echten Eisfläche, 
der stimmungsvollen Atmo-
sphäre sowie dem Gastrono-
mieangebot, das GMHütte on 
Ice auch nach 14 Jahren weiter-
hin viele Besucherinnen und Be-
sucher anlocke. „Insgesamt fällt 
unser Fazit sehr positiv aus. Er-
neut eine tolle Saison.“
Einen kurzen Schockmoment 
gab es dann aber doch noch. 
Am 2. Januar brannte am frühen 
Nachmittag aus bisher nicht ge-
klärter Ursache der Toiletten-
wagen in unmittelbarer Nähe 
zur Eisbahn vollständig ab. „Das 
war definitiv ein großer Schreck, 
auch weil die Eisbahn zu diesem 
Zeitpunkt gut besucht war. Zum 
Glück ist niemand verletzt wor-

den und dank des schnellen Ein-
greifens der Feuerwehr konnte 
noch Schlimmeres verhindert 
werden“, so Bick.
„Danke“ sei dann auch das rich-
tige Stichwort für die vie-
len helfenden Hände und 
Unterstützer, die dafür ge-
sorgt haben, dass GMHütte 
on Ice auch in dieser Sai-
son wieder zu einem Er-
folg wurde: „Für ein Event 
dieser Größe braucht es 
ein tolles Team im Hinter-
grund, engagierte Koope-
rationspartner, genauso 
wie Sponsoren, die uns 
unterstützen. Auf alle 
drei Faktoren können 
wir bei GMHütte on Ice 

584 Teams – hier eines der Startteams  
im November – nahmen am Eisstockschießen teil.
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Im Dezember veranstaltete der Beirat für Menschen mit Beeinträch- 
tigungen ein Eisstockschießen-Turnier für Menschen mit Handicap.

schon seit Jahren zurückgrei-
fen. Das ist für uns ein großes 
Plus und ein großer Rückhalt.“ 
Deshalb blickt das Stadtmar-
keting auch bereits mit Freude 

auf den November dieses Jah-
res. Am Freitag, 20. November, 
startet dann die 15. Saison von 
GMHütte on Ice. � o

Film-Café startet  
in neue Saison
Das Film-Café des Seniorenbei-
rates der Stadt Georgsmarien-
hütte startet in eine neue Saison.  
Der Vorverkauf für die Film-
nachmittage ist bereits am 12. 
Januar gestartet und findet in 
der Stadtbibliothek Georgsma-
rienhütte statt. In der laufen-
den Saison sind insgesamt drei 
Filmvorführungen geplant. Der 
erste Film wurde bereits ge-
zeigt. 

Der zweite folgt am 24. Februar, 
der dritte am 17. März. Einlass 
zu den Veranstaltungen ist je-
weils ab 14.30 Uhr, der Film be-
ginnt um 15 Uhr. Der Eintritt in-
klusive eines Gedecks beträgt 
fünf Euro. Das Film-Café richtet 
sich insbesondere an ältere Bür-
gerinnen und Bürger und bie-
tet die Möglichkeit, gemeinsam 
einen Film in geselliger Atmo-
sphäre zu erleben.� o
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Von der Bohne zur  
Schokolade: Fairtrade-
Gruppe zeigt wie es geht 
Info-Stand auf dem Oeseder Wochenmarkt lockt viele 
Besucherinnen und Besucher an 
Schokolade gehört zu den 
beliebtesten Süßigkeiten in 
Deutschland. Bunt verpackt und 
in den verschiedensten Sorten 
liegt sie jederzeit verfügbar in 
den Regalen der Supermärkte. 
Beim Kauf einer Tafel dürften 
wohl die meisten Verbrauche-
rinnen und Verbraucher nicht 
darüber nachdenken, wie viele 
Arbeitsschritte es eigentlich 
braucht, um eine Tafel herzu-
stellen und insbesondere unter 
welchen Bedingungen in ande-
ren Ländern der Rohstoff – die 
Kakaobohne – angebaut wird. 
Um genau darauf aufmerksam 
zu machen, hatte die städtische 
Fairtrade-Steuerungsgruppe 
Anfang Dezember einen Infor-
mationsstand auf dem Oeseder 
Wochenmarkt aufgebaut. 
Immerhin: Eine frische Kakao-
frucht mussten die Mitglieder 
der Steuerungsgruppe nicht öff-
nen. Das wäre mit dem Ziel, vor 
Ort Schokolade herzustellen, 
auch ohnehin schwierig gewe-
sen, da die in der Frucht enthal-
tenen Bohnen zunächst noch 
fermentiert und getrocknet 
werden müssen. Aber auch die 
mitgebrachten gerösteten Boh-
nen bedurften noch ein paar 
Handgriffe. Nachdem zunächst 
mühsam mit der Hand die 
dünne, aber recht feste Schale 
entfernt worden war, landeten 
die Bohnen zusammen mit Ko-
kosöl, Zucker, Milch und etwas 
Kakaopulver im Mörser, um eine 
cremige Konsistenz zu erhalten. 
Keine klassische Schokoladen-
tafel, aber geschmacklich sehr 
nah dran: „Wir wollen den Be-
sucherinnen und Besuchern ein 
Gefühl dafür vermitteln, dass 
Schokolade nicht einfach als 
eine Selbstverständlichkeit an-
gesehen wird, sondern dass für 

die Herstellung viel Arbeit in-
vestiert werden muss und dass 
die, die wichtigste Zutat dafür 
liefern, oft am wenigsten davon 
profitieren“, so die Sprecherin 
der städtischen Fairtrade-Steue-
rungsgruppe, Johanna Lüchte-
feld. Das Problem: Die Kakao-
bauern – rund 90 Prozent des 
weltweiten Kakaos stammen 
von kleinen Familienbetrieben 
– erhalten oft nur einen winzi-
gen Bruchteil des Endpreises für 
den die Schokolade im Handel 
verkauft wird. Armut und Kin-
derarbeit sind deshalb keine 
Seltenheit. „Wenn Schokolade, 
dann bitte doch eine kaufen, 
die fair gehandelt wurde“, fasst 
Lüchtefeld das Engagement 
der Steuerungsgruppe vor die-
sem Hintergrund zusammen.   
Die Fairtrade-Kampagne unter-
stützt gezielt die Kakaobauern-
familien und fördert mit den 
damit verbundenen Standards 
nachhaltige Anbaumethoden, 
Geschlechtergerechtigkeit und 
Mitsprache. Das Wichtigste: 
Ein Mindestpreis für die Fair-
trade-Verkäufe dient als Sicher-
heitsnetz gegen Preisschwan-
kungen. Außerdem arbeitet 
Fairtrade mit externen Organi-
sationen in den Anbauländern 
zusammen, um Kinderarbeit zu 
vermeiden. „Hier kann der Ver-
braucher beim Kauf echte Un-
terstützung leisten“, so die Mit-
glieder der Steuerungsgruppe 
einhellig. Und das gilt inzwi-
schen schon lange nicht mehr 
nur für Schokolade. Auch an-
dere Produkte wie Honig, Tee 
oder Kaffee gibt es mit dem 
schwarz-blau-grünem Logo der 
Fairtrade-Kampagne. Einige die-
ser Produkte wurden im Rahmen 
des Informationsstandes eben-
falls zum Verkauf angeboten. � o 
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Die Mitglieder der städtischen Fairtrade-Steuerungsgruppe um (von 
links) Karin Kemper, Lutzia Ellingenen, Diana Jost und Johanna Lüchte-
feld zeigten den Besucherinnen und Besuchern wie es geht.

Judith Nürnberger aus Alt-Georgsmarienhütte (rechts) ist die glück-
liche Gewinnerin des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den Geschäfts-
führer Christian Dransmann verdoppelte und der Preisträgerin on top 
noch eine Flasche Wein spendierte.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Dransmann Wohnideen
Georgsmarienhütte

O
RIG

IN
A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LSCH

U
N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 28. Januar 2026, hier ab:

MARKENSTORE
Am Rathaus 20 · 49124 Georgsmarienhütte



Stadtjournal blick-punkt  |  13

www.frye-schuhe.de | Bielefelder Str. 6 | 49186 Bad Iburg

KINDERSCHUHE

DAMEN- UND  

HERRENSCHUHE 

REDU-
ZIERT%

Oeseder Kirmesgrüße  
reichen bis in die Niederlande 
Preisübergabe des Luftballonwettbewerbs  
zur Oeseder Kirmes im Rathaus 
Immer wieder Sonne in den 
Wolkenlücken und ein schwa-
cher bis mäßiger Wind aus Ost. 
Das waren die Wetterbedingun-
gen am Nachmittag des 26. Sep-
tember, pünktlich zum Start der 
Oeseder Kirmes und damit ge-
nau zu dem Zeitpunkt, als von 
den Georgsmarienhütter Kin-
dergartenkindern die bunten 
Luftballons zum traditionel-
len Start des Volksfestes in den 
Himmel gelassen wurden. Kurz 
vor Weihnachten haben die Ge-
winnerinnen und Gewinner nun 
ihre Preise von Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo entgegenge-
nommen. 
Angesichts der Witterungsbe-
dingungen war es dann auch 
keine große Überraschung, dass 
alle drei Ballons mitsamt der 
angehängten Postkarte in den 
Niederlanden wieder aufge-
taucht sind. Mit 206 Kilometern 
Luftlinie legte der Ballon von 
Dante Domingo Torre die wei-
teste Strecke zurück – immer-
hin bis vor die Tore Amsterdams 
in der Gemeinde Weesp. Für 
das Glück, dass sein Ballon ge-
funden und die Postkarte wie-
der zurück nach Georgsmarien-
hütte geschickt wurde, durfte 
er Nageltaler im Wert von 50 

Euro mit nach Hause nehmen. 
Nur knapp 20 Kilometer weni-
ger schaffte der Ballon von Clara 
Nienhäuser. In Sneek – deutlich 
weiter nördlich als der Sieger-
ballon, aber Luftlinie eben et-
was kürzer – wurde der Kirmes-
gruß aus Georgsmarienhütte 
gefunden. Clara erhielt dafür 
einen Gutschein für das Pano-
ramabad in Höhe von 35 Euro. 
Ebenfalls über einen Gutschein 
zum Schwimmen konnte sich 
Keno Hagenah freuen – aller-
dings im Wert von 25 Euro für 
den dritten Platz beim Laufbal-
lonwettbewerb. Sein Ballon lan-
dete in Grou, in unmittelbarer 
Nähe von Sneek. Dementspre-
chend lag zwischen dem zwei-
ten und dem dritten Platz auch 
nur eine Differenz von sieben 
Kilometern. 
Insgesamt seien rund 50 bis 60 
Postkarten wieder im Rathaus 
angekommen, wie Marktmeis-
ter Ingo Wolf auf Nachfrage be-
richtete. Anhand der Fundadres-
sen wurden dann die drei wei-
testen Ballons ermittelt. Beim 
Luftballonstart können alle Kin-
dergartenkinder aus Georgsma-
rienhütte teilnehmen. Die Reso-
nanz war auch im vergangenen 
Jahr wieder einmal sehr gut: 

Gruppenbild mit Bürgermeisterin Bahlo (Mitte): Kurz vor Weihnachten 
erhielten die kleinen Gewinnerinnen und Gewinner des Luftballonwett
bewerbes anlässlich der Oeseder Kirmes ihre Preise. 
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Zum Start der Oeseder Kirmes Ende September wurden die Ballons auf 
die Reise geschickt. 

„Vom Riesenrad aus bietet sich 
mir jedes Jahr ein tolles Bild, mit 
vielen bunten Ballons und jede 
Menge Kindern, die sich auf den 
Start der Kirmes freuen“, so Bür-

germeisterin Dagmar Bahlo. 
Nach der Preisübergabe durfte 
zum Abschluss des Termins ein 
gemeinsames Gruppenfoto na-
türlich nicht fehlen. � o

Awigo-Schadstoffmobil 
kommt nach Oesede 
Das Schadstoffmobil der Awigo 
bietet allen Privathaushalten 
am Samstag, 31. Januar, auf dem 
Parkplatz-Graf-Stauffenberg-
Straße Kirmesplatz von 9 bis 12 
Uhr den kostenlosen Entsor-
gungsservice an. 
Folgendes kann in haushaltsüb-
lichen Mengen zum Schadstoff-
mobil gebracht werden: Abbeiz-
mittel, Batterien und Bleiakkus, 
Energiesparlampen, FCKW-hal-
tige Stoffe, Feuerlöscher, Foto- 
und Hobbychemikalien, Frost-
schutzmittel, Holzschutzmit-
tel, Lack- und Farbeimer aus 

Kunststoff oder Metall, Laugen, 
Leuchtstoffröhren, Pestizide, 
Pflanzenschutzmittel, Ölfarben, 
Quecksilber, Rostumwandler, 
Salmiak, Säuren, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Spiritus so-
wie Spraydosen. 
Neben Schadstoffen können 
auch Elektrokleingeräte (Föhn, 
Kaffeemaschine, Radio etc.), die 
mit dem Symbol der durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet sind, am Schadstoff-
mobil abgegeben werden. Das 
gilt auch für ältere Kleingeräte 
ohne Kennzeichnung. � o

Mini-Sportabzeichen  
„Hoppel und Bürste“ 
Auch in diesem Frühjahr bietet 
der TV Georgsmarienhuette das 
Sportabzeichen für die Kleins-
ten an. Das Angebot richtet sich 
an Drei- bis Sechsjährige. Freie 
Plätze gibt es noch jeweils am 
Sonntag, 8. Februar, 22. Februar, 
8. März und 22. März, entweder 
von 9.30 bis 10.30 Uhr oder von 
10.30 bis 11.30 Uhr. 

Zwecks Planung und Begren-
zung der Stunden auf jeweils 
sechs Kinder, wird um eine An-
meldung bei Martin Pohl, Tel. 
0170/1032807, oder Judith Sutt-
möller, Tel. 0176/20190994, ge-
beten. 
Das Angebot ist kostenlos, eine 
Vereinsmitgliedschaft ist keine 
Voraussetzung.� o
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Hanna Börger wieder  
Top-50-Köchin 
Das Verlagshaus Busche hat die 
diesjährigen  Top-50-Köchinnen 
und -Köche Deutschlands  be-
kanntgegeben. Unter den Aus-
gezeichneten befindet sich er-
neut Hanna Börger, Küchen-
chefin des Restaurants „Wilde 
Triebe“ in Osnabrück. Für die Re-
gion Georgsmarienhütte ist dies 
eine besondere Nachricht, denn 
Börger lebt hier gemeinsam mit 
ihrem Mann und den beiden 
Kindern und ist in GMHütte fest 
verwurzelt.
Die Ehrung wurde im feierlichen 
Rahmen im  Schlosshotel Flee-
sensee überreicht. Zur Preisver-
leihung reiste Börger nicht al-
lein:  Leonard Sandfort und Ali-
cia Tobergte begleiteten sie vor 
Ort und nahmen an der Veran-

staltung teil. Die Auszeichnung 
würdigt ihre klare kulinarische 
Handschrift – geprägt von sai-
sonalen Produkten, regionaler 
Verbundenheit und einer Kü-
che, die gleichermaßen präzise 
wie bodenständig ist.
Neben ihrer beruflichen Tätig-
keit trägt Börger auch im priva-
ten Umfeld große Verantwor-
tung.  Gemeinsam mit ihrem 
Mann, der sie im Familienalltag 
aktiv unterstützt, organisiert 
sie das Leben mit zwei Kindern. 
Diese familiäre Teamarbeit er-
möglicht es ihr, die hohen An-
forderungen einer Küchen-
chefin mit einem stabilen und 
nahbaren Familienleben zu ver-
binden.� o

Hanna Börger (Mitte) wurde von ihren Kollegen Leonard Sandfort und 
Alicia Tobergte zur Preisverleihung begleitet.

Fo
to

: B
us

ch
e 

Ve
rla

gs
ge

se
lls

ch
af

t

Neujahrsputz der  
Ahmadiyya Jugend 
Jugendliche sammeln Müll in der Oeseder Innenstadt
Zum Start ins neue Jahr hat die 
Ahmadiyya Jugend Georgs-
marienhütte/Osnabrück erst-
mals einen Neujahrsputz orga-
nisiert und damit einen aktiven 
Beitrag zur Verschönerung des 
Stadtbildes geleistet. Mehrere 

Jugendliche beteiligten sich an 
der Aktion und sammelten Müll 
in verschiedenen öffentlichen 
Bereichen rund um den Roten 
Platz und in der Oeseder Straße. 
Ausgestattet mit Handschuhen 
und Müllsäcken machten sich 

Während andere noch schliefen, sammelte die Ahmadiyya Jugend Müll 
in der Oeseder Innenstadt.
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Bauzaun vor Varusturm  
abgebaut
Die Verkabelungsarbeiten an dem Bauwerk  
sind abgeschlossen
Seit etwas mehr als einem Jahr 
hat der Varusturm auf dem Lam-
mersbrink ein neues Gesicht. Mit 
Spraydosen und Fassadenfarbe 
wurde der Turm in ein buntes 
Kunstwerk verwandelt. Was bis-
her sozusagen noch zur Vollen-
dung der Optik fehlte, war das 
Abräumen der Bauzäune im Zu-
gangsbereich des Turmes. An-
fang Dezember konnten diese 
nun entfernt werden. 
Mit der Bemalung des Turms 
standen die Zäune allerdings 
in keinem Zusammenhang. Sie 
dienten der Absicherung der 
von der Funkanlage auf der 
Turmplattform abgehenden Ka-
bel zum Anschluss im Sockel-
bereich des Turmes. Der Ka-
belstrang war im Zuge der Sa-
nierung des Varusturms gelöst 
und anschließend nicht unmit-
telbar wieder befestigt worden 
– deshalb die provisorische Ab-
sicherung mit Bauzäunen. Die 
Stadt Georgsmarienhütte hatte 
auf die erforderlichen Befesti-
gungsarbeiten aber ausdrück-
lich keinen direkten Einfluss. 
So ist seitens der Stadt bereits 
unmittelbar nach Wiedereröff-
nung des Varusturms gegen-
über der Deutschen Funkturm 
GmbH – die Eigentümerin der 
Funkanlage und somit verant-
wortlich für die Anlage ist – die 
Freigabe erteilt worden, die Lei-
tungen zur Funkanlage wie-
der neu zu verlegen und diese 
zu befestigen. „Weshalb es da-
bei zu den bekannten Verzöge-
rungen gekommen ist, entzieht 

sich im Detail unserer Kenntnis. 
Wir freuen uns aber, dass die Ar-
beiten nun durchgeführt wor-
den und die Kabel wieder sicher 
verlegt sind“, so der Teamleiter 
des technischen Gebäudema-
nagements bei der Stadt Ge-
orgsmarienhütte, Jan Henrik 
Blomenkamp. Direkt nach Ende 
der Arbeiten durch eine von der 
Funkturm GmbH beauftrag-
ten Drittfirma sind dann auch 
die Bauzäune durch den städti-
schen Bauhof abgeholt worden. 
� o

Angebot bis 31.01.2026:Angebot bis 31.01.2026:

Kasseler, Kasseler, schierschier    
 1,49 € 1,49 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

jeden Mittwoch  jeden Mittwoch  
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
vom 20.01. bis Sa., 24.01.2026vom 20.01. bis Sa., 24.01.2026

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

SchnibbelfleischSchnibbelfleisch
 1,49 € 1,49 €/100 g

Rib Eye & Roastbeef Rib Eye & Roastbeef 
 4,99 € 4,99 €/100 g ENDLICH 

WIEDER 
DA!

Zwiebel- u. Krusten-Zwiebel- u. Krusten-
braten 1,49 €braten 1,49 €/100 g
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Ohne Bauzäune wieder zugäng-
lich: Der Varusturm auf dem Lam-
mersbrink. 



Stadtjournal blick-punkt  |  15

FORD TOURNEO
PLATZ FÜR ALLE UND ALLES

Die Ford Tourneo Familie.  
Jetzt mit 0 % effektivem Jahreszins!1 

Ford Tourneo Custom
Trend
Leichtmetallräder 6,5 J x 16  in Sparkle
Silver, Schienenbasiertes flexibles
Sitzsystem, Ford Audiosystem mit 13
‘‘ Multifunktionsdisplay und Ford SYNC  4

Günstig mit 47.00 monatl.
Finanzierungsraten von

€ 389,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47.00 Monatsraten à
Restrate

54.490,- €
48 Monate
40 km
0 %
0 %
8.990,- €
45.500,- €
45.500,- €
389,- €
27.217,- €

Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert)*: 26,2-19,8 kWh/100 km, 36,3-27,0 l/100 km; CO2‍-
Emissionen (gewichtet, kombiniert)*: 65,4-39 g/km; CO2‍-Klasse: B; Kraftstoffverbrauch bei
entladener Batterie (kombiniert)*: 9,2-7,4 l/100 km; CO2‍-Klasse bei entladener Batterie: G
Elektrische Reichweite**: 39-52 km

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der
Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen
und Darlehensverträgen. Der angebotene Zinssatz setzt (für den Ford Tourneo Custom) eine
Anzahlung mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus.
Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsabschluss ein Widerrufsrecht nach § 495
BGB. ²Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Tourneo Custom Trend 340 L1 2,5L Duratec PHEV
171 kW (233 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT), Euro-6d-ISC-FCM. *Die angegebenen
Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-
duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes
Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen. Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten
und Energiekosten finden Sie unter https://www.ford.de/energie. **Gemäß Worldwide
Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) ist bei voll aufgeladener Batterie eine
Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite - je nach vorhandener
Serien- und Batterie-Konfiguration - möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil,
Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.
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Elektrische Reichweite**: 39-52 km

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der
Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen
und Darlehensverträgen. Der angebotene Zinssatz setzt (für den Ford Tourneo Custom) eine
Anzahlung mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus.
Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsabschluss ein Widerrufsrecht nach § 495
BGB. ²Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Tourneo Custom Trend 340 L1 2,5L Duratec PHEV
171 kW (233 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT), Euro-6d-ISC-FCM. *Die angegebenen
Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-
duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes
Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen. Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten
und Energiekosten finden Sie unter https://www.ford.de/energie. **Gemäß Worldwide
Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) ist bei voll aufgeladener Batterie eine
Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite - je nach vorhandener
Serien- und Batterie-Konfiguration - möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil,
Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht  
Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. 
Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Der angebotene Zinssatz setzt (für den Ford 
Tourneo Custom) eine Anzahlung mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus. Das 
Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, 
besteht nach Vertragsabschluss ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB. ²Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Tourneo 
Custom Trend 340 L1 2,5L Duratec PHEV 171 kW (233 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT), Euro-6d-ISC-FCM.  
*Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-
duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht  
Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.  
Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter https://www.ford.de/energie.  
**Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) ist bei voll aufgeladener Batterie eine Reich- 
weite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite - je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration 
- möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrver- 
halten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert)*: 26,2-19,8 kWh/100 km, 36,3-27,0 l/100 km; CO2-Emissionen (gewichtet,  
kombiniert)*: 65,4-39 g/km; CO2-Klasse: B; Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie (kombiniert)*: 9,2-7,4 l/100 km; 
CO2-Klasse bei entladener Batterie: G Elektrische Reichweite**: 39-52 km

Ford Transit Custom
Trend
Ford Power-Startfunktion, Rückfahrkamera,
Park-Pilot-System vorn und hinten

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 379,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 50.201,34 brutto

€ 42.186,- netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
7.974,30 €
42.224,07 €
42.224,07 €
379,- €
24.414,04 €

0 % Zinsen1, 0 € Wartung3,  4 Jahre Garantie3.
Jubiläumsangebot

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebotes.
¹Ford Zielraten-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln.
Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford
Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages
und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford Rahmenabkommen
sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht
nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach §  17 Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für einen Ford Transit Custom
Kastenwagen LKW Trend 320L1 2,5 l Duratec PHEV 171kW (233 PS), 8-Gang-Automatikgetriebe,
FWD-Antrieb, Euro 6d-ISC-FCM. ³Details entnehmen Sie bitte den jeweils gültigen Bedingungen.
Angebot der Ford-Werke GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Ford Flatrate+ ist nur kombinierbar
mit einem Vertrag (Finanzierung oder Leasing) der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str.1, 50735
Köln. Die Ford Flatrate+ ist für Gewerbe- und Flottenkunden nur erhältlich in Kombination mit
Ford Pro™ Telematics Essentials.
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GENAU HINGESCHAUT

Dransmann Wohnideen
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

die Teilnehmenden daran, Stra-
ßenränder, Grünflächen und 
Gehwege von achtlos wegge-
worfenem Abfall zu befreien. 
Ziel der Aktion war es, Verant-
wortung für die Umwelt zu 
übernehmen und ein Zeichen 
für Gemeinsinn und Engage-
ment zu setzen. 
Die Aktion stieß bei Passantin-
nen und Passanten auf positive 
Resonanz. Viele zeigten sich er-
freut über den Einsatz der Ju-
gendlichen und lobten deren 
Bereitschaft, sich ehrenamt-
lich für das Stadtbild einzuset-
zen. Für die Ahmadiyya Jugend 
ist der Neujahrsputz Teil ihres 
Selbstverständnisses, sich aktiv 
in die Gesellschaft einzubringen 
und praktische Hilfe im Alltag zu 
leisten. 
Mit dem erfolgreichen Verlauf 
der Aktion plant die Jugend-
organisation, ähnliche Projekte 
auch in Zukunft durchzufüh-
ren und damit weiterhin einen 
Beitrag zu einem sauberen und 
lebenswerten Georgsmarien-
hütte zu leisten.� o

Weniger 
Arbeitslose  
im Landkreis
Der Landkreis Osnabrück ver-
zeichnete im Dezember 2025 
einen leichten Rückgang bei 
den Langzeitarbeitslosen. Ak-
tuell gab es 3.771 arbeitslose 
Empfänger von Bürgergeld und 
damit elf weniger als im Vor-
monat. „Es gibt nur wenig Be-
wegung auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt, aber die Tendenz 
stimmt“, sagte MaßArbeit-Vor-
stand Lars Hellmers. Das sei be-
sonders erfreulich, da mit dem 
Einsetzen der Winterpause im 
Dezember die Arbeitslosigkeit 
in der Regel leicht ansteige. „Wir 
müssen allerdings angesichts 
der Stimmung in der Wirtschaft 
davon ausgehen, dass die Un-
ternehmen in den kommenden 
Monaten bei Einstellungen eher 
zurückhaltend agieren werden“, 
so Hellmers weiter.� o



16  |  Stadtjournal blick-punkt

www.der-buente-kommt.de

An der Kirche 3  |  49124 Georgsmarienhütte-Harderberg
Telefon 05401/5152  |  info@der-buente-kommt.de

•  Gartengestaltung
•  Garten- und Anlagenpflege
•  Rasenpflege
•  Grabgestaltung
•  Grabpflege
•  Gehölz- und Heckenschnitt
•  Fällen und Roden
•  Pflasterarbeiten und Wegebau
•  Zaunbau
•  Thermisch-mechanische  
Unkrautbekämpfung
•  Winterdienst

Rathaus beliebtester Ort 
zum Heiraten
2025 nur drei waschechte Georgsmarienhütter geboren
Immer zu Jahresbeginn blickt 
das Georgsmarienhütter Stan-
desamt zurück – auf die Zahlen 
und die Daten des vergangenen 
Jahres. Die 2025er-Statistik ist 
dabei ein Novum. Erstmals kann 
keine „Hitliste“ der beliebtesten 
Vornamen bei Neugeburten er-
stellt werden. Der Grund: Zum 1. 
November 2024 wurde die Ge-
burtsstation im Franziskusho-
spital auf dem Hardberg aufge-
geben. Dennoch lohnt sich ein 
Blick auf die Zahlen. 
Allein schon deshalb, weil in der 
Spalte mit den beurkundeten 
Geburten tatsächlich gar keine 
Null zu finden ist. Exakt drei Ge-
burten und damit Beurkundun-
gen einer Geburt sind dort für 
das Jahr 2025 verzeichnet. Eine 
im März, eine im Juli und eine 
im Oktober. Bei zweien davon 
handelt es sich um Hausgebur-

ten – waschechte Georgsmari-
enhütterinnen oder Georgsma-
rienhütter also. Bei der dritten 
Geburt handelt es sich um eine 
Nachbeurkundung aus dem 
Ausland. 
Und natürlich wurde das Stan-
desamt unter anderem auch 
zum Heiraten aufgesucht. 
Ganze 147 Mal wurde in Ge-
orgsmarienhütte im vergange-
nen Jahr eine Ehe geschlossen. 
Der beliebteste Heiratsmonat 
war dabei der Monat Mai mit 21 
Trauungen, dicht gefolgt von 
September und Oktober mit je-
weils 16 Heiratsterminen. Erfasst 
wird dabei auch, wo die Trauun-
gen stattgefunden haben. Hier 
bleibt – so wie in den Vorjah-
ren – das Rathaus der meistge-
nutzte Heiratsort. Ganze 62 Mal 
wurde dort „Ja“ gesagt. In der 
Villa Stahmer waren es im ver-
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Insgesamt 62 Mal wurde das Trauzimmer im Rathaus aufgesucht um 
„Ja“ zu sagen. Damit bleibt das Rathaus der meistgenutzte Trauungs-
ort im Stadtgebiet. 

gangenen Jahr 53 Termine, in 
der Klosterpforte 28. 
Was die Zahlen besser erklärt: 
In den beiden Außenstellen des 
Standesamtes gibt es über das 
Jahr verteilt nur eine begrenzte 
Anzahl an Terminen. In der Villa 
Stahmer finden Trauungen nur 
an jedem ersten Samstag im 
Monat sowie am Freitagnach-
mittag davor statt. In der Klos-
terpforte beschränkt sich das 
Angebot auf die jeweils zweiten 
Wochenenden im Mai und Sep-
tember sowie auf jeden zweiten 
Freitagvormittag im Monat. 

Weiterhin weist die Standes-
amtsstatistik für das vergan-
gene Jahr 686 Sterbefälle aus. 
Das sind 76 Fälle mehr als im 
Jahr davor. Bei den Kirchenaus-
tritten setzt sich die fallende 
Tendenz aus den Vorjahren wei-
ter fort. Hatten im Jahr 2023 
noch 410 Personen ihren Aus-
tritt aus der Kirche erklärt, wa-
ren es 2024 mit insgesamt 334 
Personen bereits deutlich we-
niger und im vergangenen Jahr 
lag die Zahl mit 290 Austritten 
noch einmal darunter. � o

Reise zu Neujahrsfesten  
der Weltreligionen 
Neue Ausstellung des städtischen Integrationsteams  
im ersten Obergeschoss des Rathauses 
Steigende Silvesterraketen, ein 
zerschlagener Granatapfel oder 
sich zum Gruß annähernde 
Hände: Passend zum Jahres-
wechsel zeigen derzeit verschie-
dene Bildmotive im Rahmen ei-
ner vom Integrationsteam der 
Stadt Georgsmarienhütte initi-
ierten Ausstellung im Rathaus 
Bräuche und Gepflogenheiten 
aus den vier monotheistischen 
Weltreligionen zu deren jeweili-
gen Neujahrsfesten. 
Die Bilder sind das Ergebnis ei-
ner gemeinsamen Malaktion 
anlässlich der zweiten interkul-
turellen Frauenmahlzeit, die 
ganz im Zeichen des islami-
schen Neujahrfestes stand. 
Damit stammen die Motive und 
Stimmungsbilder bereits aus 
dem Sommer, denn im vergan-
genen Jahr fiel das islamische 
Neujahrsfest auf den 25. bzw. 
26. Juni. 
Tatsächlich feiert nur das Chris-
tentum als eine der vier mono-
theistischen Weltreligionen das 
Neujahrsfest nach dem interna-
tional gebräuchlichen Kalender 

am 1. Januar. Im Buddhismus 
wird das sogenannte Songkran-
fest vom 13. bis 15. April began-
gen, die Juden feiern „Rosch 
Haschana“ in der Zeit zwischen 
August und September und die 
Muslime datieren ihr Neujahrs-
fest zu Beginn des islamischen 
Mondkalenders – also jedes 
Jahr an einem anderen Datum. 
Genau dieses habe im Fokus 
der Frauenmahlzeit gestanden, 
wie die städtische Koordinato-
rin für Migration und Integra-
tion, Susanne Häring, hervor-
hebt: „Die unterschiedlichen 
Religionen feiern nicht nur zu 
unterschiedlichen Zeitpunkten 
ihr Neujahrsfest, sondern haben 
auch eigene Bräuche, Essensge-
wohnheiten und Traditionen. 
Beim Austausch darüber haben 
wir aber auch nach Gemeinsam-
keiten geschaut und uns gegen-
seitig inspirieren lassen.“ 
Dieses sei dann auch in die spä-
teren Bildmotive eingeflossen, 
die in Kleingruppen entstanden 
sind. „Somit sind die Bilder nicht 
nur Gemeinschaftsprojekte, 
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Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

GRÜNKOHLABENDE 2026

Der Winter wird lecker! Genießt unser traditionelles 
Grünkohlbuffet – natürlich auch vegetarisch! 

Termine: 02.02. · 09.02. · 16.02.
– jeweils von 18:00 – 21:00 Uhr –

Buffet-Highlights: 
• Frische & geräucherte Kohlwurst 
• Kasseler & Nackenbraten 
• Sellerieschnitzel (veggie) 
• Bratkartoffeln & Salzkartoffeln 
• Senf & traditionelles Drumherum 
24,90 € pro Person – Nur mit Reservierung! – Sichert euch  
euren Platz und freut euch auf echtes Winter-Soulfood.

Wir senken die Arbeitspreise

aller Stromtarife deutlich!

HÜTTER  strom Laufzeit bis 31.12.2026

Arbeitspreis
Grundpreis

29,96 ct / KWh*
13,09 € / Monat*

HÜTTER  strom Klima Laufzeit bis 31.12.2026

Arbeitspreis
Grundpreis

30,26 ct / KWh*
13,09 € / Monat*

*Preise inkl. Mehrwertsteuer

Kundenberatung Malberger Mühle
Malberger Str. 13 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/8292-80
kundenberatung@sw-gmhuette.de
www.sw-gmhuette.de

Ein 4-Personen-Haushalt mit einem Stromverbrauch von 
3.500 kWh/Jahr spart gegenüber 2025 ganze 175,- €.

Wechseln Sie jetzt zu den  
Stadtwerken Georgsmarienhütte!

Beispielhafte Tarife:
Jahresablesung der  
Stadtwerke
Kundenverbrauchsabrechnungen für Energie und Wasser
Im Dezember erfolgte die Jah-
resablesung 2025 aller Ver-
brauchsdaten für Strom-, Gas-, 
Wärme und Wasser für die 
Stadtwerke Georgsmarien-
hütte. Der Versand der Endab-
rechnung erfolgt Mitte Januar. 
Mit dieser Rechnung werden 
mögliche Nachzahlungen oder 
Auszahlungen von Guthaben 
vorgenommen. Der erste, neu 
ermittelte Abschlag für 2026 
wird zum 31. Januar fällig. 
Für Fragen rund um die End-
abrechnung stehen die Stadt-
werke Georgsmarienhütte mit 
ihrer Kundenberatung von 
montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8.30 bis 16 Uhr und 
freitags von 8.30 bis 12 Uhr an 
der Malberger Str. 13 persön-
lich zur Verfügung.  Telefonisch 
ist die Kundenberatung unter 
05401/829280 zu den gleichen 
Zeiten erreichbar.  
Der Online-Service der Stadt-
werke steht durchgehend un-
ter www.sw-gmhuette.de zur 
Verfügung. Im Kundenportal 

unter https://kundenportal.sw-
gmhuette.de können Stadt-
werke-Kundinnen und -Kun-
den ihre Versorgungsverträge 
für Strom, Gas und Fernwärme 
selbst verwalten. Hier können 
Kundendaten und Bankdaten 
geändert, Zählerstände erfasst, 
Abschläge angepasst und Rech-
nungen eingesehen werden. 
Alternativ sind die Stadtwerke 
auch  unter kundenservice@ 
sw-gmhuette.de. zu erreichen.  
Das Kundenbüro ENERGYPoint 
Am Rathaus 12 nimmt Kunden-
fragen persönlich zu folgenden 
Zeiten entgegen: dienstags von 
8.30 bis 12 Uhr und donners-
tags von 14 bis 17.30 Uhr. Gerne 
weisen die Stadtwerke auf den 
veränderten seitlichen Eingang 
hin. Mögliche Wartezeiten sind 
nicht auszuschließen.
Infos bekommen Sie bei der 
Stadtwerke Georgsmarienhütte 
GmbH, Mareike Cramer, E-Mail: 
m.cramer@sw-gmhuette.de, 
Tel. 05401/829213. � o

- Anzeige - 

sondern auch interreligiöse Ge-
meinschaftswerke, denn in der 
Regel haben Frauen zusammen 
gemalt, die jeweils eine andere 
Religionszugehörigkeit hatten“, 
so Häring. 
Begleitet werden Motive im ers-
ten Obergeschoss des Rathau-
ses von Informationstexten zu 
den jeweiligen Bräuchen und 
Gepflogenheiten. So erfahren 
die Besucherinnen und Besu-
cher unter anderem, warum Sil-
vester eigentlich Silvester heißt, 
oder etwa, dass der Granatapfel 
sowohl im Judentum als auch 
im Islam eine wichtige Rolle 
spielt. Bei den Juden als traditio-
neller Bestandteil des Neujahrs-
essens und bei den Muslimen 
als Brauch, bei dem der Granat-
apfel als Glückbringer in Stü-

cke zerschlagen wird. Das ge-
meinsame Kreativwerden ist bei 
den Teilnehmenden der Frau-
enmahlzeit auf eine derart po-
sitive Resonanz gestoßen, dass 
als Folge durch das städtische 
Integrationsteam eine eigene 
Frauenkreativnacht organisiert 
wurde. Bei der Premiere des 
Formates Mitte November sind 
bunte Windlichter entstanden, 
die als bildliche Collage ebenso 
Einzug in die Ausstellung gehal-
ten haben. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 
27. Februar im ersten Oberge-
schoss des Rathauses zu sehen. 
Die nächste Frauenmahlzeit soll 
im April stattfinden. „Dann wid-
men wir uns dem Thema Hoch-
zeit“, so Häring. � o
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Das städtische Integrationsteam um Aysen Talic, Susanne Häring und 
Sudem Yazir (von links) hat die Bilder im Flur des ersten Obergeschosses 
des Rathauses platziert. 
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

\PHOTOVOLTAIK 
Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 

für das Osnabrücker Land 

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden 
Balkonkraftwerke 
Aktuell 0% Umsatzsteuer 
(Stand Januar 2026) 

keine Anzahlung - kein Risiko 
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation) 

eigene Monteure und Elektriker 

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise 
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen 
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden: 
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die 

J:E NE R GY„ Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk
ELEKTROTECHNIK GMBH HWK Osnabrück-Emsland 

Dieses Mal von Michael Möllenkamp, Prädikant 
 im Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte

Was ist eine Losung? 
Jäger werden darauf anders 
antworten als Christen in der 
evangelischen Kirche.  
Eine Losung ist ein „Er-
kennungswort“, das 
in einer Gruppe 
verabredet wird. 
Im kirchlichen 
Raum handelt 
es sich um Bi-
belworte, die 
einem Tag, Mo-
nat oder Jahr als 
Parole zugeord-
net werden. Für 2026 
lautet die Jahreslosung: 
„Siehe, ich mache alles neu“ 
(Offenbarung 21,5). Diese Zu-
sage Gottes klingt groß – viel-
leicht sogar zu groß für das, 
was wir im Alltag erleben. Und 
doch wird sie genau dort le-
bendig, wo Menschen neue 
Hoffnung fassen. 
Anna ist Mitte fünfzig. Nach 
über zwanzig Jahren verliert 
sie ihre Arbeit. „Auf einmal 
war alles weg“, erzählt sie. 
Struktur, Sicherheit, Selbst-
wert. Die Tage wurden stiller, 
die Nächte länger. Sie fragte 
sich: Was soll jetzt noch kom-
men? In dieser Zeit mied 
sie vieles, auch den Gottes-
dienst. Zu schwer fühlten sich 
die Worte von Hoffnung an. 
Eines Abends blieb sie den-
noch stehen, als in der Kirche 
Licht brannte. Ein offenes Ge-
sprächstreffen. Sie setzte sich 
dazu, hörte zu, sagte wenig. 
Doch sie merkte: Ich bin nicht 
allein. Andere erzählten von 
Brüchen, von gescheiterten 
Plänen, von Neuanfängen, die 
sie selbst nie für möglich ge-
halten hätten. 
Gerade heute fragen viele: 
„Wird wirklich alles neu“? 
Wenn wir auf Kriege, Krisen, 
persönliche Sorgen oder die 
eigene Erschöpfung schauen, 
klingt diese Zusage fast zu 
groß. Doch der christliche 
Glaube ist kein Wegschauen 
vor der Realität. Er ist ein Hof-
fen trotz der Realität. Gott be-
ginnt seine Erneuerung schon 
jetzt – mitten in unserem Le-

ben. Wo Menschen einander 
vergeben. Wo jemand neu an-
fängt. Wo Vertrauen wächst. 
Wo Liebe stärker ist als Angst. 

Wochen später half Anna 
bei einem kleinen 

Projekt mit – ganz 
unverbindlich. 

Aus dem Hel-
fen wurde ein 
Mitmachen, 
aus dem Mit-

machen neues 
Zutrauen. Anna 

fand keine per-
fekte Lösung für al-

les, aber etwas Entschei-
dendes kehrte zurück: Mut. 
Heute sagt sie: „Mein Leben 
ist nicht wieder so geworden 
wie früher. Aber es ist anders 
gut. Und ich traue Gott wieder 
zu, dass er Wege kennt, die ich 
nicht sehe.“ Gott verspricht 
keinen radikalen Schnitt ohne 
Narben. Er verspricht Ver-
wandlung. Er beginnt seine 
Erneuerung oft unscheinbar 
– in Begegnungen, in offenen 
Türen, in einem ersten Schritt, 
der noch zaghaft ist. Neu 
heißt nicht: alles vergessen. 
Neu heißt: getragen, gehalten, 
weitergeführt. 
Das Wort „siehe“ lädt uns ein 
hinzuschauen: Wo zeigt sich 
neues Leben – vielleicht mit-
ten im Alten? Wo wächst Hoff-
nung, obwohl noch nicht al-
les gut ist? Die Jahreslosung 
erinnert uns: Unsere Zukunft 
liegt nicht allein in unseren 
Händen. Gott spricht sein „Ich 
mache alles neu“ auch über 
unser Leben. Das macht Mut, 
weiterzugehen – Schritt für 
Schritt, im Vertrauen darauf, 
dass Gott schon am Werk ist. 
Unsere Hoffnung hängt nicht 
an perfekten Umständen, son-
dern an Gott selbst. Und die-
ser Gott spricht: Ich mache al-
les neu. Das gilt für diese Welt 
– und auch für Sie und mich. 
Heute. Und darüber hinaus.
das Licht auf dem Weg ist zu 
uns und wir immer wieder 
selbst Lichtblicke im Alltag 
entdecken und schenken  
können.

DAS GEISTLICHE WORT
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Kulturförderung 2026  
des Landschaftsverbandes 
Osnabrücker Land 
Für 2026 vergibt der Land-
schaftsverband Osnabrücker 
Land (LVO) noch Restmittel. Kul-
turschaffende, die in der zwei-
ten Jahreshälfte 2026 Projekte 
realisieren möchten, können bis 
zum 15. März Anträge an den 
LVO richten. 
Zuschüsse gibt es grundsätz-
lich für Projekte unter anderem 
in den Sparten Museen, Heimat-
pflege, Niederdeutsch sowie 

Bildende Kunst, Literatur, Musik, 
Theater oder Soziokultur. För-
dermittel können für Projekte 
von Museen, Heimatvereinen, 
freien Theatern, Kunstvereinen 
oder auch von bildenden Künst-
lerinnen und Künstler oder von 
Musikerinnen und Musiker be-
antragt werden. 
Die Antragstellung ist aus-
schließlich unter antrag.lvosl.de 
möglich. Eine weitere Frist zur 

Antragsabgabe, dann aber nur 
für Projekte in 2027, ist der 15. 
September 2026. Es wird emp-
fohlen, vor der Antragstellung 
Kontakt zur Geschäftsstelle des 
LVO aufzunehmen, da nur noch 
in geringer Höhe Mittel verge-
ben werden können. 

Ansprechpartnerinnen sind Ga-
briele Janz Tel.  0541/60058514 
oder janz@lvosl.de und Nina 
Hauff Tel. 0541/60058512 oder 
hauff@lvosl.de.  � o
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Gesundheit im Gespräch

04.02.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16, 
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring,
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Fuß- und Sprunggelenk
Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Themen:

  Spreizfuß, Sehnenerkrankungen, 
Arthrose

 Ausprägungen & Prävention

  Moderne Therapie-Optionen bis 
hin zum künstlichen Gelenkersatz

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referent*innen: 
Dr. med. Jürgen Apel 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie und  
Leiter des Zentrums für Fuß- und Sprunggelenkschirurgie

Dr. medic Alexandra Sopu MRCS (Irland) 
Oberärztin der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Ein Pilz verändert  
den Kasinopark
Über 100 Eschen mussten aus Sicherheitsgründen  
gefällt werden
Wer in diesen Tagen oder be-
reits in den vergangenen Wo-
chen im Kasinopark unterwegs 
war, dürfte die Veränderun-
gen nicht übersehen haben. 
Wo sonst bis zu 25 Meter hohe 
Bäume ein geschlossenes Kro-
nendach bildeten, klaffen nun 
große Lücken. Mitte November 
mussten über 100 Eschen – ins-
besondere im südlich der Teiche 
angrenzenden Bereich – aus Si-
cherheitsgründen gefällt wer-
den. Das sonst gewohnte Bild 
des Kasinoparks ist damit ein 
Anderes.
Dass im Herbst und Winter an 
verschiedenen Stellen im Stadt-
gebiet Baumpflegearbeiten 
stattfinden müssen, ist keine 
Seltenheit. Dass aber gleich der-
art viele Bäume dem Bestand 
entnommen werden müssen, 
hingegen schon: „Im Zuge der 
jährlichen Baumpflegearbeiten 
kommt es natürlich immer wie-
der vor, dass einzelne Bäume 
gefällt werden. In so einer ge-
ballten Anzahl wie jetzt im Kasi-
nopark ist das allerdings schon 

ungewöhnlich. Aber wir hatten 
bedauerlicherweise keine an-
dere Wahl“, betont der städti-
sche Umweltbeauftragte And-
reas Möllenkamp die Notwen-
digkeit der Maßnahme.
Ein Pilz hatte die Eschen, die 
das Bild des Kasinoparks seit 
Jahrzehnten in diesem Be-
reich dominiert haben, befal-
len. „Falsches Weißes Stängel-
becherchen“ – so der Name des 
Schädlings – sorgt für das so-
genannte Eschentriebsterben. 
Eine Krankheit, die zum Ab-
sterben des gesamten Baumes 
führt. Meistens infizieren die 
Pilzsporen im Sommer die Blät-
ter der Esche, von wo aus der 
Erreger in die Triebe vordringt. 
„Ein Prozess, der recht schnell 
voranschreiten kann“, so Möl-
lenkamp. Die tückische Folge: 
Im fortgeschrittenen Stadium 
breitet sich der Pilz im Inneren 
sowie im Wurzelbereich des 
Baumes aus und führt dort zum 
Absterben des Gewebes, ob-
wohl der Baum von außen noch 
scheinbar intakt ist. Zudem ha-

ben an den geschwächten Bäu-
men weitere Sekundärschäd-
linge, wie der Hallimasch-Pilz, 
ein leichtes Spiel.   „Die Bäume 
neigen schneller zu Astbruch 
und können aufgrund der äu-
ßerlich nicht sichtbaren Wurzel-
schädigung jederzeit umstür-
zen, weshalb es aus Gründen 
der Verkehrssicherheit keine an-
dere Möglichkeit gibt, als diese 
präventiv zu entfernen. Gerade 
in Bereichen, wo viele Spazier-
gänger unterwegs sind“, so Möl-
lenkamp.
So wurde dann auch im Kasino-
park verfahren. Ein geeignetes 
Mittel zur Bekämpfung des Pil-

zes gibt es für den erst seit den 
2000er-Jahren in Europa nach-
gewiesenen Erreger nicht. An 
den etwas lichteren Charakter 
des Kasinoparks müssen sich 
die Besucherinnen und Besu-
cher zunächst gewöhnen, bis 
die Jungbäume die Lücken auf-
füllen. Möllenkamp: „Wir haben 
im Kasinopark eine große An-
zahl von Jungbäumen aus der 
Naturverjüngung. Sollte sich 
zeigen, dass an einzelnen Stel-
len eine Nachpflanzung erfor-
derlich ist, wird diese in Ab-
stimmung mit dem beratenden 
Förster erfolgen.“� o

Auch im Bereich der Calisthenics-Anlage zeigt sich ein ungewohnter  
Anblick. Wo sonst viele Bäume für ein geschlossenes Kronendach  
gesorgt haben, ragen nun nur noch einzelne Bäume empor.
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Der Kasinopark Ende November. Nicht nur an den am Wegesrand  
liegenden Baumstämmen sind die Veränderungen durch das Eschen-
triebsterben zu erkennen.
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Alle Aktionen vom 22.-31.01.2026 gültig!

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Produkte aus dem Onlineshop sowie die Marken Oster, Decker und BURN Outdoorkitchen. Gültig für alle Küchenholzteile. Nicht in Verbindung mit 
anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe vom 22.-31.01.2026. *2 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab 
einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe vom 
22.-31.01.2026. *3 Pro Kunde und Einkauf nur ein Gutschein im Wert von 200€ ab 5000€ Einkaufswert. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, 
Ausstellungsstücke, Produkte aus dem Onlineshop sowie die Marken Quooker, Miele und Liebherr. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons 
vom 22.-31.01.2026. *4 Ab einem Kücheneinkaufswert von 7999 € bekommen Sie eine Natursteinarbeitsplatte gratis in den Ausführungen Azul Platino und Pedras Salgados. Gültig nur für Neukäufe vom 
22.-31.01.2026. *G MIELE EINBAUGESCHIRRSPÜLER, G5150Vi, EEK D, gültig nur für Neukäufe vom 22.-31.01.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

49134 Wallenhorst/Osnabrück • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Wallenhorst • An der B68 • Borsigstraße 1 • Tel.: 05407 882-0 EINBAU-GESCHIRRSPÜLER 
(G5150Vi, EEK D), 
vollintegriert, 
5 Spülprogramme, 
Quick Power Wash  
4621939.00 
Im Wert von 999.-

Zu jedem 
Küchenneukauf 
mit 4 Elektro-
geräten Ihrer 

WahlD
Beispielabbildung. Lieferung ohne Möbelfront.

Geschirrspüler
*GGRATIS

MESSE-EXTRA:MESSE-EXTRA:MESSE-EXTRA:

NATURSTEIN- 
ARBEITSPLATTE

ZUM KÜCHENKAUF 
ab 7999 € Einkaufswert

GRATIS*4

EXKLUSIV IN WALLENHORST
VOM DO. 22.- SA. 31.01.2026

FREITAG 30.01. 

BIS 21 UHR

AUF FREI GEPLANTE 
KÜCHEN

50%%

*1BIS ZU

KÜCHENFINANZIERUNG 
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2

ab 5000€ Küchen-Einkaufswert
DIREKTABZUG
200€*3

porta verlängert die Frist der regulären Garantie von zwei auf fünf Jahre. 
Gilt nicht für Einbau-Kaffeevollautomaten und nur für Neukäufe  
vom 22. bis 31.01.2026.

VON 2 AUF 5 JAHRE

GRATIS

GARANTIE-
VERLÄNGERUNG

GUTSCHEIN

Dirk Pallapies,  
Geschäftsleiter
porta Möbel Bielefeld

Nur gültig im  
Einrichtungshaus

ALL-INCLUSIVE-ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSEKÜCHENMESSE
ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSE
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Franz Hecker neu gedacht 
Ausstellung „Hecker:reloaded“ in der Villa Stahmer 
Mit der Ausstellung „Hecker:re-
loaded“ startet das Museum 
Villa Stahmer in Georgsmarien-
hütte ins neue Ausstellungs-
jahr – und schlägt dabei eine 
Brücke zwischen kunsthistori-
schem Erbe und zeitgenössi-
scher künstlerischer Praxis. Die 
Eröffnung wurde begleitet von 
einführenden Worten der Mu-
seumsleiterin Dr. Inge Becher, 
der stellvertretenden Bürger-
meisterin Annette Jantos sowie 
der Kunsthistorikerin Dr. Ulrike 
Hamm, die den Besucherinnen 
und Besuchern eindrucksvolle 
Einblicke in Leben und Werk des 
Osnabrücker Künstlers Franz 
Hecker vermittelte. 
Dr. Hamm verwies dabei nicht 
nur auf Heckers Bedeutung für 
die regionale Kunstgeschichte, 
sondern auch auf die beson-
dere Eignung der Villa Stahmer 
als Ausstellungsort. Die Villa 
entstand nahezu zeitgleich mit 
der sogenannten Heckervilla 
am Osnabrücker Schölerberg 
– beide Gebäude stehen 
exemplarisch für das bür-
gerliche Milieu der Jahr-
hundertwende, in dem 
Kunst, Architektur und 
Mäzenatentum eng mit-
einander verwoben wa-
ren. Darüber hinaus be-
standen auch persönliche 
Verbindungen: Die Fami-
lie Stahmer war mit Franz 
Hecker befreundet, fami-
liär verbunden und för-
derte sein künstlerisches 
Schaffen. 
Im Mittelpunkt der Aus-
stellung stehen jedoch 
nicht die Originalwerke 
Heckers, sondern deren 

zeitgenössische Neuinterpreta-
tion. Insgesamt 16 Künstlerin-
nen und Künstler aus dem Pro-
jekt KunstContainer der Heilpä-
dagogischen Hilfe Osnabrück 
(HHO) haben sich über rund ein 
Jahr hinweg mit Heckers druck-
grafischem Werk auseinander-
gesetzt. Der KunstContainer, 
angesiedelt in Sutthausen und 
geleitet von dem Künstler Chris-
toph Seidel, bietet Menschen 
mit und ohne Assistenzbedarf 
Raum für kulturelle Bildung, 
künstlerischen Ausdruck und 
persönliche Entwicklung. 
Die Motivation für das Projekt 
beschreibt eine der Künstlerin-
nen als bewusste Herausforde-
rung: Den Beteiligten sollte ein 
künstlerischer Ausgangspunkt 
gegeben werden, an dem sie 
sich reiben, den sie hinterfra-
gen und aus dem heraus sie ei-
gene Wege entwickeln konn-
ten. Der Impuls entstand nach 
einer Hecker-Ausstellung in Ber-
senbrück, bei der eine Mappe 

mit Druckreproduktionen von 
Hecker-Werken ins Auge fiel – 

diese Drucke wurden schließ-
lich zum Ausgangspunkt von 
„Hecker:reloaded“. 
Gearbeitet wurde einmal im 
Monat, überwiegend intuitiv. 
Der Weg war das Ziel, ein festes 
Ergebnis nicht vorgegeben. Ei-
nige der beteiligten Künstler 
berichteten, wie sehr sie wäh-

rend des Prozesses dazugelernt 
hätten – über Drucktechni-

ken, über Geduld und über die 
enorme Präzision, die Heckers 
Arbeiten erforderten. Künst-
ler Martin Lutze brachte es auf 
den Punkt: „Ich bin schon im-
mer Hecker-Liebhaber gewe-
sen, aber die Arbeit vor Ort war 
anstrengend.“ 
Die Ergebnisse könnten unter-

schiedlicher kaum sein. 
Auffällig ist der unkon-
ventionelle Einsatz von 
Materialien: So wurde ei-
nes der Werke teilweise 
mit Kugelschreiber ge-
staltet – ein Werkzeug, 
das man in der Druckgra-
fik kaum erwartet und das 
die Offenheit der Heran-
gehensweise eindrucks-
voll unterstreicht. Beson-
ders beeindruckend ist 
auch die filigrane Zeich-
nung eines großen Baum-
astes, bei der Stamm, Äste 
und Blätter mit äußers-
ter Sorgfalt ausgearbei-
tet wurden. Die Künstlerin 

legte großen Wert auf jedes De-
tail; das Werk entstand in einem 
langen, mühsamen Prozess und 
wurde erst am letzten Tag vor 
der Ausstellung vollendet. 
Trotz der inklusiven Zusammen-
setzung der Gruppe arbeitete 
jede und jeder für sich, folgte 
den eigenen Impulsen. Viel-
falt war kein programmatisches 
Ziel, sondern ergab sich ganz 
selbstverständlich – und spie-
gelt sich nun in der Ausstellung 

Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 Telefonanlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Alarmsysteme  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik  PV-Anlagen

SEIT 

ÜBER 40 

JAHREN

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Hütten Apotheke  

Georgsmarienhütte
•  Vitalis  

Gesundheitszentrum 
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

4747

Auch die Künstler Martin Lutze und Nikola Dicke beteiligen sich an der 
Ausstellung.

Vernissage in der Villa Stahmer: Menschen mit und ohne Beeinträchtigung stellen bei 
„Hecker:reloaded“ aus.
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    21. Januar im Haus Schürmeyer
    Yoga für Senioren
    mit Katharina Vincke

    04. Februar im Hubertushof
    “Jeck im Herzen - Karneval für Junggebliebene”
     mit Irina Sterkel

    18. Februar im Haus Schürmeyer
    “Bunte Ballonfreuden - ein Clown verzaubert”  
    mit Clown Otty 

   04. März im Hubertushof
   “Schöne Haut kennt kein Alter” Hautgesundheit für
ssSenioren
   Beratung von der Hirsch Apotheke

   18. März im Haus Schürmeyer
   Filmschau “Zeitensprung 1954-2024” 
   präsentiert vom Heimatverein Glane

Unser Programmangebot:

BESUCHEN SIE UNSER SENIOREN CAFÉ

HUBERTUSHOF
Schlossstraße 22

HAUS SCHÜRMEYER 
Bielefelderstraße 21

Ihre Seniorentreffs 
in Bad Iburg

Zeit für Gemeinschaft und Freude

Clown Otty

 Start ab 14:30 Uhr, Anmeldung unter 05403-3448010

Wir bieten Ihnen einen 

kostenlosen Fahrdienst an!
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wider. Neue Techniken, die im 
Laufe des Projekts vorgestellt 
wurden, sorgten immer wie-
der für Neugier und Inspiration, 
wenn auch nicht bei allen glei-
chermaßen. 
Bewusst verzichtet die Ausstel-
lung auf eine eindeutige gesell-
schaftliche oder politische Bot-
schaft. Die Arbeiten sind impul-
siv entstanden und sollen auch 
so betrachtet werden. Sie strah-
len jedoch eine starke Konzent-
ration aus und machen deutlich, 
dass Entdecken, Durchhalten 
und das Vertrauen in den eige-
nen Prozess zentrale Elemente 
künstlerischen Arbeitens sind. 
Besucherreaktionen fallen ent-
sprechend vielfältig aus – auf-
fällig ist dabei, dass viele Werke 
nicht hinter Glas präsentiert 
werden und bewusste „Lücken“ 
im Raum zugelassen wurden. 
Begleitend zur Ausstellung ist 
ein Workshop in der Villa Stah-

mer geplant. Die Ausstellung 
richtet sich ausdrücklich an alle 
Interessierten, unabhängig von 
Vorkenntnissen. Nach der Sta-
tion in Georgsmarienhütte wird 
„Hecker:reloaded“ weiterwan-
dern: Geplant sind Präsentatio-
nen im Schafstall in Bad Essen, 
zudem laufen Gespräche über 
eine Ausstellung in Fürstenau, 
möglicherweise in einem ehe-
maligen Kino. 
„Hecker:reloaded“ zeigt ein-
drucksvoll, wie ein historisches 
Werk durch zeitgenössische 
Perspektiven neu erfahrbar 
werden kann – leise, konzent-
riert und offen für individuelle 
Entdeckungen.
Die Ausstellung wird durch die 
Stadt Osnabrück, den Land-
schaftsverband Osnabrücker 
Land und die Stadt Georgsma-
rienhütte gefördert und ist bis 
zum 29. März zu sehen.� avo o

Kirmesspende unterstützt 
Holzhauser Messdiener 
Große Freude bei den Messdie-
nern in Holzhausen: Mit insge-
samt 255 Euro wird die Kinder- 
und Jugendarbeit der Messdie-
ner in Holzhausen unterstützt. 

Das Spendengeld stammt von 
der Holzhauser Kirmes im ver-
gangenen Jahr und damit von 
den Schaustellerinnen und 
Schaustellern, die jedes Jahr im 

Bei einer Gruppenstunde der Messdiener Holzhausen haben Katrin 
Eckart und Bürgermeisterin Dagmar Bahlo die Spende an die Gruppen-
leiterinnen Lena Klöcker und Emma Langer (von links) übergeben. 
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Rahmen der Kirmeseröffnung 
Geld für einen guten Zweck im 
Veranstaltungsort einsammeln. 
Den gut gefüllten Umschlag 
überbrachten kurz vor Weih-
nachten Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo und die Spenden-
organisatorin Katrin Eckart 
stellvertretend an die beiden 
Gruppenleiterin Emma Langer 
und Lena Klöcker. Dazu waren 
Bahlo und Eckart extra in das 
Pfarrheim gekommen, wo ge-
rade eine Gruppenstunde abge-
halten wurde. 

Die Freude über den Spenden-
betrag war auf jeden Fall groß 
und die beiden Gruppenleite-
rinnen konnten sich auch be-
reits vorstellen, wie das Geld 
eingesetzt wird: „Neben unse-
ren regelmäßigen Gruppen-
stunden haben wir über das 
Jahr verteilt auch einige Veran-
staltungshighlight für die Kin-
der und Jugendlichen wie zum 
Beispiel unser Pfingstlager. Und 
da können wir eigentlich immer 
Unterstützung gebrauchen“, so 
Langer und Klöcker.  � o
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YIN & VEG
5 Tage Entlastung und neue Energie

Zeiträume 

23.02.–27.02.
&

02.03.– 06.03.

Sei
dabei!

Der Kurs aus Ernährung &
 Yin Yoga verbindet genussvolle,

kreative Küche mit gezielter
Entspannung und Vitalisierung.

Alle Infos zum Ablauf unter
www.hathaberg-yoga.de

HATHABERG yoga
Harderheide 18, 49124 GM-Hütte
2 Yoga-Sessions: Di + Do 18:30h

Preis: 99 €

Yoga meets Genuss:

0177 8624149
kontakt@hathaberg-yoga.de

ANMELDUNG

Fußball, Fairplay  
und echte Gewinner
Vereinsinternes Fußballturnier des VfL Kloster Oesede
Großer Einsatz, Fairplay und 
eine gute Atmosphäre haben 
das vereinsinterne Fußballtur-
nier des VfL Kloster Oesede ge-
prägt. Zahlreiche Teams und 
Helferinnen und Helfer trugen 
zu einem reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung bei, die die 
dritte Herrenmannschaft orga-
nisierte. 
Den sportlichen Höhepunkt 
bildete das Finale, in dem sich 
die 1. Herrenmannschaft sou-
verän gegen die Kloster All-
stars durchsetzte. Diese zeigten 
ebenfalls eine starke Turnierleis-
tung. Im Spiel um Platz drei ge-

wann die 3. Herrenmannschaft 
im Neunmeterschießen gegen 
die 2. Herren.
Neben den Mannschaftswer-
tungen wurden auch indivi-
duelle Auszeichnungen verge-
ben. Als bester Spieler wurde 
Kai Kraft von den Kloster All-
stars geehrt. Die Auszeichnung 
als bester Torwart ging an Nic 
Dütemeyer aus der B-Jugend. 
Beste Spielerin des Turniers 
wurde Marlene Falke aus der 
Damenmannschaft.
Ein weiterer Programm-Höhe-
punkt war das Fußballdart. Dort 
erreichte Wencke Schriewer aus 

Die 1. Herrenmannschaft freute sich über den Sieg im Finale.

Ein Höhepunkt war das Fußballdart.

der Damenmannschaft mit 152 
Punkten den ersten Platz und 
gewann zwei VIP-Tickets für ein 
Spiel des VfL Osnabrück.
Das Turnier endete mit einer 
durchweg positiven Bilanz. Für 
die Beteiligten stand der Ge-

meinschaftsgedanke im Vor-
dergrund, ein sportlicher Wett-
bewerb ohne Verlierer. Bereits 
jetzt wird dem nächsten ver-
einsinternen Turnier mit Vor-
freude entgegengesehen.� o
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Frauenfahrt 2026  
führt nach Bückeburg 
Stadtführung im Rahmen des „frauenOrt –  
Fürstin Juliane in Bückeburg“ 
Auch in diesem Jahr laden die 
Gleichstellungsbeauftragten 
aus Georgsmarienhütte, Hagen, 
Bad Iburg, Hasbergen und Glan-
dorf wieder zu einer gemeinsa-
men Frauenfahrt ein. Am Sams-
tag, 21. März, wird mit dem Bus 
der „frauenOrt – Fürstin Juliane 
in Bückeburg“ angesteuert. An-
meldungen sind ab sofort mög-
lich. 
Fürstlicher Glanz und fort-
schrittliche Gedanken verbin-
den den „frauenOrt“ im ehe-
maligen Grafensitz Bückeburg, 
der im Jahr 2014 in die inzwi-
schen 50 Einträge umfassende 

Liste von starken Frauenper-
sönlichkeiten in Niedersachsen 
aufgenommen wurde. Zu ver-
danken hat Bückeburg diesen 
Titel Juliane von Schaumburg-
Lippe, die als eine „unkonventi-
onelle Regentin“ ab 1787 in Vor-
mundschaft ihres Sohnes die 
Grafschaft gegen hessische Be-
sitzansprüche verteidigte. Als 
kluge Strategin mit einem tie-
fen Verständnis für Wirtschaft 
und Soziales förderte sie die 
Volksbildung, gründete das 
Kurbad Bad Eilsen und setzte 
sich für eine naturnahe Le-
bensweise ein. Ebenso förderte 

Freuen sich auf eine spannende Fahrt: die Gleichstellungsbeauftragten 
(von links) Ruth Schulte to Bühne (Hagen), Johanna Nederkorn (Glan-
dorf), Susanne Häring (Georgsmarienhütte), Iris Gluth (Bad Iburg) und 
Jana Schmied (Hasbergen). 
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Bewerbertag bei Walter Rau! 
Entdecke, wo Zukun. schmeckt: Wir laden dich ein, einen Blick hinter 
die Kulissen zu werfen und unsere spannenden Karrieremöglichkeiten 
zu entdecken.  

Am 29. Januar 2026 um 16:30 Uhr für alle interessierten Kandidaten 
(m/w/d) für die folgenden Berufe: 

- ProdukNonsmitarbeiter
- Fachkra. für LagerlogisNk
- Industriemechaniker

Eine kurze E-Mail an karriere@walter-rau.de genügt, um dich bis 
zum 28. Januar 2026 anzumelden. Wir freuen uns auf Dich! 

Tel. +49 (0) 5424 366 364 - Münsterstraße 9 -11, 49176 Hilter 

www.suedkreis-pflege.de 

Wir suchen 
Verstärkung
in Georgsmarienhütte

Wir suchen für unsere stationäre Einrichtung
in Georgsmarienhütte:

Pflegefachkraft in Teilzeit (m/w/d)

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer: 
05401/801133  
oder bewerben sie sich online:  
bewerbung@suedkreis-pflege.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten Ihnen:
- 30 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
- Vergütung nach Tarif plus Jahressonderzahlung
- KZVK (kirchliche Zusatzversorgungskasse)
- Hansefit
- Businessbike

sie das Gesundheitswesen.  
Die gut 90-minütige Führung 
durch den „frauenOrt“ steht im 
Mittelpunkt des Programms, 
welches zudem noch um eine 
Führung im Schloss Bückeburg 
ergänzt wird. Darüber hinaus 
steht den Teilnehmenden noch 
freie Zeit zur Verfügung, um bei-
spielsweise den Marstall in der 
fürstlichen Hofreitschule Bücke-
burg zu erkunden. 
Die Frauenfahrt beginnt mit 
dem ersten Bus-Halt um 8.15 
Uhr am Glandorfer Busbahn-
hof. Danach können die Teilneh-
menden um 8.30 Uhr am Rat-
haus in Bad Iburg, um 8.45 Uhr 
am Parkplatz an der Hütten-
straße (Woolworth) in Hagen 
sowie um 9 Uhr auf dem Park-
platz hinter dem Rathaus in Ge-
orgsmarienhütte zusteigen. Die 
Rückreise beginnt um 18 Uhr in 
Bückeburg. Im Teilnahmepreis 
von 35 Euro sind die Busfahrten 

sowie die beiden Führungen 
und das Eintrittsgeld im Schloss 
Bückeburg enthalten. Die zent-
rale Anmeldung ist bis zum 20. 
Februar unter 05401/8500 oder 
frauenfahrt@georgsmarienhu-
ette.de möglich. 
Die Frauenfahrt wird bereits 
zum vierten Mal in Folge an-
geboten und erfreut sich im-
mer größerer Beliebtheit. Zu-
nächst von den beiden Gleich-
stellungsbeauftragten Susanne 
Häring aus Georgsmarienhütte 
sowie Ruth Schulte to Bühne 
aus Hagen a.T.W. initiiert, sind 
im vergangenen Jahr die bei-
den Gleichstellungsbeauftrag-
ten aus Bad Iburg, Iris Gluth, 
und Hasbergen, Jana Schmied, 
dazugestoßen. Mit Johanna Ne-
derkorn aus Glandorf bieten ab 
diesem Jahr nun fünf Gleichstel-
lungsbeauftragte aus dem Süd-
kreis gemeinsam die Frauen-
fahrt an. � o

GMHütterin leitet  
Pfarreiengemeinschaft 
Sarah Twyrdy wird Pfarrbeauftragte –  
33-Jährige derzeit als Gemeindereferentin tätig 
Die Pfarreiengemeinschaft am 
Teutoburger Wald hat eine neue 
Leitung: Sarah Twyrdy über-
nimmt ab dem 1. Februar die 
Aufgabe als Pfarrbeauftragte 
in den Gemeinden in Borgloh, 
Bad Rothenfelde, Dissen, Hil-
ter und Wellendorf. Die 33-Jäh-
rige ist derzeit dort als Gemein-
dereferentin tätig. Sie tritt die 
Nachfolge von Stephan Unland 
an, der im September 2025 als 
Einsatzreferent ins Bischöfli-
che Personalreferat wechselte. 
Die vergangenen Monate hatte 
Pfarrer Hermann Hülsmann aus 
Hagen als Pfarradministrator 
übergangsweise die Leitung der 
Pfarreiengemeinschaft inne. 
Sarah Twyrdy stammt aus der 
Gemeinde Heilig Geist in Ge-

orgsmarienhütte. Unter ande-
rem engagierte sie sich dort eh-
renamtlich bei den Pfadfindern 
und den Messdienern. Nach ih-
rem Freiwilligen Sozialen Jahr in 
der Kirchengemeinde und offe-
nen Jugendarbeit in St. Marti-
nus Hagen a.T.W. studierte sie in 
Paderborn Religionspädagogik. 
2016 kam sie als Gemeindeas-
sistentin und später Gemein-
dereferentin in die Pfarreienge-
meinschaft Wellingholzhausen 
und Gesmold. Zusätzlich war 
sie ab 2023 Ausbildungsleitung 
für die Pastoral- und Gemein-
deassistent*innen und Sozial-
pädagog*innen im Gemeinde-
dienst im Bistum Osnabrück. 
Seit 1. November 2025 ist Sarah 
Twyrdy Gemeindereferentin in 

der Pfarreiengemeinschaft am 
Teutoburger Wald. 
Außerdem ist sie als Notfallseel-
sorgerin im Südkreis tätig und 
hat eine Weiterbildung im Be-
reich der systemischen Bera-
tung „komplexe Systeme kom-
petent gestalten“ absolviert, die 
wichtige Kompetenzen für die 
neue Aufgabe bringt. 
„Als Pfarrbeauftragte verstehe 
ich mich nicht als Einzelkämp-
ferin, sondern möchte Leben 
und Glauben in der Pfarreien-
gemeinschaft mit den vielen 
Haupt- und Ehrenamtlichen ver-
antwortet gestalten“, sagt sie 
über ihre neue Tätigkeit. � o
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Sarah Twyrdy engagierte sich 
früher bei den Pfadfindern und 
Messdienern in der Gemeinde 
Heilig Geist.
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Wir bieten Ihnen: 

 • Umfassende fachliche Einarbeitung
 •  Eingespieltes Team, das Wert auf 

Zusammenarbeit, Lernen und Spaß legt
 • Abwechslungsreiches Aufgabenspektrum
 • Moderne Praxisräume in zentraler Lage
 • Geregelte, verlässliche Arbeitszeiten
 • Zwei volle Tage, zwei halbe Tage (morgens)
 • Leistungsgerechte Vergütung
 • Übertarifliche Urlaubsregelung

Seit 25 Jahren behandelt unser Praxisteam kompetent Patienten im Fachgebiet HNO. Wir suchen
tatkräftige Unterstützung durch eine engagierte und sympathische MFA (m/w/d) mit Freude am  
Beruf, ab sofort oder später. In unserem Team erwartet Sie die Tätigkeit am Empfang, 
Durchführung der Diagnostik und Assistenz im Sprechzimmer.

Med. Fachangestellte (m/w/d) für HNO
Praxis in Bad Iburg gesucht (25 Std.)

Adresse:

Dr. med. Heinrich Niemeyer
Hagener Str. 7
49186 Bad Iburg

Bewerbung per Mail an:
HNO.Iburg@gmail.com

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige
Bewerbung!
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Rettung aus eisigem Wasser
DLRG trainiert im Waldbad den Ernstfall  
in gefrorenen Gewässern
Eine Wetterlage wie zu Jahres-
beginn lockt Wintersportbe-
geisterte, aber auch Spaziergän-
ger, gerne auf zugefrorene Seen 
und Flüsse. Die damit verbun-
denen Gefahren werden jedoch 
oft unterschätzt. „Wenn man 
auf das Eis geht, ist das immer 
ein Risiko“, warnt Lars Schnei-
der, Vorsitzender der Orts-
gruppe Georgsmarienhütte der 
Deutschen- Lebens- Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) davor, Ge-
wässer zu betreten, solange 
diese nicht eigens dafür freige-
geben sind.  
Um im Notfall helfen zu kön-
nen, trainieren die ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte der DLRG 
regelmäßig die Rettung bei Eis-
unfällen. „Aktuell war es auf-
grund der winterlichen Witte-
rung möglich, im heimischen 
Waldbad zu üben“, berichtet 
Martin Schlingensiepen, Leiter 
Einsatz bei der DLRG. Der Orts-
gruppe Georgsmarienhütte ge-
hören dabei mehr als 30 freiwil-
lige Helfer an, die neben ihrer 
Grundausbildung zur Wasser-
rettung zusätzlich in der Eis-
rettung geschult sind. Die Ein-
satzkräfte tragen dazu spezielle 
Kälteschutzanzüge, mit denen 
sie sich längere Zeit im eisi-

gen Wasser aufhalten können. 
Außerdem gehören Rettungs-
gurte, Seile, ein Rettungsbrett 
(„Spineboard“) und Eispickel zur 
Grundausstattung für den Ein-
satz, ebenso Spikes unter den 
Schuhen, um die Fortbewe-
gung auf glattem Untergrund 
zu erleichtern.
„Damit wir Menschen in Not 
schnell und sicher helfen kön-
nen, sind wir auf zuverlässige 
Spezialausrüstung angewie-
sen“, sagt Lars Schneider. Beson-
ders wichtig ist dabei der „Eis-
retter“, ein spezielles Schlauch-
boot für die Rettung auf Eis- und 
Wasserflächen, das vorne und 
hinten jeweils eine Öffnung hat; 
in der hinteren steht der Hel-
fer und schiebt das Gefährt, so 
dass die vordere Öffnung über 
der verunglückten Person posi-
tioniert ist. Anschließend kann 
diese aus dem Wasser gezogen 
werden.
„Leider hat unser „Eisretter“ 
nach vielen Einsätzen und jah-
relanger intensiver Nutzung 
stark an Leistungsfähigkeit ein-
gebüßt“, so Schneider. Ein zeit-
naher Ersatz dieses einzigen im 
Landkreis Osnabrück vorhande-
nen Bootes ist daher notwen-
dig, denn gerade bei Eisunfällen 

zählt jede Sekunde. „Der „Eisret-
ter“ ermöglicht es unseren Ein-
satzkräften, sich sicher auf brü-
chigem Eis zu bewegen und ver-
unglückte Personen aus dem 
Wasser zu retten, ohne selbst in 
Gefahr zu geraten“, weiß Martin 
Schlingensiepen. Aktuell hat die 
DLRG deshalb eine Spenden-
kampagne auf der Plattform 
betterplace zur Finanzierung 
des etwa 4.500 Euro teuren Boo-
tes gestartet und hofft auf zahl-
reiche Unterstützer. 
Was passiert, wenn der Ernst-
fall eintritt? „Der Einsatz wird 
im Regelfall über den Notruf 
112 ausgelöst“, so Lars Schnei-
der. Durch die Rettungsleitstelle 
erfolgt dann die Alarmierung 

von Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdienst. Bei Unglücken im 
Zusammenhang mit Wasser 
und Eis wird zusätzlich die DLRG 
angefordert, wobei die Orts-

Zum Schutz vor den eisigen Temperaturen tragen die Helfer einen 
speziellen Anzug.
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WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Taxi Eggert ist ein gewachsenes Dienstleistungsunternehmen mit zwei Geschäftszwei-
gen: In der Schülerbeförderung und alle Arten von Beförderungsfahrten im Taxibereich.
Für die gesamte kaufmännische Bearbeitung suchen wir ab sofort einen:

Mitarbeiter (m/w/d) als Erstkraft
in Teilzeit: 5-Tage-Woche (mindestens 30 Stunden/Woche)

Ihre Tätigkeiten:
• Alle anfallenden kaufmännischen Aufgaben, z. B. Vorbereitung Lohnabrechnung, Perso-
nalsachbearbeitung, monatliche Rechnungsstellung, Schülerdisposition

• Direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung und Taxizentrale
• Zuarbeit Steuerberater
• Ansprechpartner/Schnittstelle für Mitarbeiter, Kunden, Geschäftspartner
Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene kfm. Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Zahlenverständnis
• Sicherer Umgang mit Windows, Excel, Outlook, Softwareanwendung
• Ausgeprägte und strukturierte Arbeitsweise
• Selbständigkeit, Verantwortungsbewusstsein mit hohem Maß an Eigenverantwortung
Taxi Eggert sichert Ihnen eine langfristige Einarbeitung zu, Unterstützung durch eine Zweit-
kraft und bietet eine leistungsgerechte Bezahlung.

Erste Kontaktaufnahme bitte telefonisch: 05403/4400.
Keine Zusendung von Original Bewerbungsunterlagen.

T A X I
EGGERT

Wir suchen ab sofort einen

MFA oder Quereinsteiger m/w/d  
für die Verstärkung unseres
motivierten freundlichen Praxisteams.
Gemeinschaftspraxis
Dr. Warnecke / Hillejan
Bewerbung über:  
info@frauenaerzte-neumarkt.de
oder Neumarkt 12 | 49074 Osnabrück
Infos unter: 0541-23000
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gruppe Georgsmarienhütte im 
gesamten südlichen Landkreis 
und in der Stadt Osnabrück, im 
Einzelfall auch darüber hinaus, 
tätig wird. 
Dann muss es schnell gehen, 
denn Menschen, die im Eis ein-
brechen, können innerhalb ei-
ner Viertelstunde erfrieren. „Vor 
Ort übernimmt zunächst ein 
Helfer die Aufgabe, sich der Ein-
bruchstelle kriechend unter Zu-
hilfenahme von Eispickeln und 
eines Rettungsbrettes, zu nä-
hern“, schildert Martin Schlin-
gensiepen den Ablauf. Gleich-
zeitig muss der Ersthelfer vom 
Ufer aus gesichert werden. Der 
verunglückten Person wird eine 
Wurfleine zugeworfen, damit sie 
sich an der Schlaufe festhalten 
und im Optimalfall damit aus 
dem Wasser gezogen werden 
kann. Klappt das nicht, wird der 
„Eisretter“ benötigt und durch 
weitere Helfer zu der eingebro-
chenen Person vorgeschoben, 
um sie auf diese Weise zu retten. 
Ist das gelungen, muss umge-
hend die Versorgung durch den 
Rettungsdienst erfolgen. „Wich-
tig ist dabei der Wärmeerhalt“, 
sagt Schlingensiepen, denn es 
liege bei den aus dem Wasser 
Geretteten immer eine Unter-
kühlung vor, manchmal müsse 
auch reanimiert werden. 
Und was können Passanten un-
ternehmen, wenn sie entde-

cken, dass jemand auf dem Eis 
eingebrochen ist? „Wichtig ist 
zunächst das Auslösen des Not-
rufs, daneben kann man versu-
chen, der Person Gegenstände 
anzureichen, mit denen sie sich 
aus dem Wasser ziehen kann. 
Das können stabile Äste sein, 
ein Seil, eine Stange oder ähn-
liches“, so Martin Schlingensie-
pen. Allerdings müssten Helfer 
gleichzeitig immer auf ihre ei-
gene Sicherheit achten, betont 
er. Deshalb sei es in solchen Fäl-
len keine gute Idee, selbst aufs 
Eis zu gehen.  
Übrigens hilft die DLRG nicht 
nur Menschen, die auf Eisflä-
chen in Gefahr geraten, son-
dern ebenso Tieren. Erst Anfang 
Januar konnten zwei Rehe, die 
sich auf der dünnen Eisschicht 
eines Sees in Lotte-Wersen be-
fanden, mit Unterstützung von 
Einsatzkräften der Ortsgruppe 
Georgsmarienhütte in Sicher-
heit gebracht werden.. 
Wie oft müssen denn die Hel-
fer der DLRG zur Eisrettung aus-
rücken? „Zum Glück recht sel-
ten, im Durchschnitt vielleicht 
etwa alle zwei Jahre“, stellt Lars 
Schneider erleichtert fest. Aber 
das liege natürlich insbeson-
dere auch daran, dass die Win-
ter in den vergangenen Jah-
ren nicht mehr so kalt gewesen 
seien. � mmo o

Der „Eisretter“ ist so gebaut, dass er zur der eingebrochenen Person ge-
schoben werden kann.

Weniger  
Langzeitarbeitslose
Die Zahl der langzeitarbeits-
losen Menschen in der Stadt 
Georgsmarienhütte ist erneut 
leicht gesunken. Die MaßArbeit 
registrierte für den Dezember 
304 arbeitslose Empfängerin-
nen und Empfänger von Bür-
gergeld. Im November waren es 
309 Personen. „Es gibt nur we-
nig Bewegung auf dem regiona-
len Arbeitsmarkt, aber die Ten-
denz stimmt“, sagte MaßArbeit-

Vorstand Lars Hellmers. Das sei 
besonders erfreulich, da mit 
dem Einsetzen der Winterpause 
im Dezember die Arbeitslosig-
keit in der Regel leicht ansteige. 
„Wir müssen allerdings ange-
sichts der Stimmung in der Wirt-
schaft davon ausgehen, dass die 
Unternehmen in den kommen-
den Monaten bei Einstellun-
gen eher zurückhaltend agieren 
werden“, so Hellmers weiter. � o
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Wir suchen Dich!

Kleeort 14 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 842730
www.elektro-sandkaemper.de
sandkaemper@osnanet.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zu sofort einen 

Elektroniker (m/w/d)

Energie-  
und Gebäudetechnik

Werde Teil unseres Teams!

Weitere Infos unter:  
www.elektro-Sandkaemper.de

ST
EL

LE
N

M
A

RK
T

LEADER-Förderung  
für Georgsmarienhütte
LAG Hufeisen beschließt Zuschüsse  
für gleich mehrere Projekte
Gute Nachrichten für Georgs-
marienhütte: 14 neue Projekte 
wurden von der Lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) Hufeisen 
im Rathaus Bissendorf zur För-
derung empfohlen – darunter 
mehrere Vorhaben aus Georgs-
marienhütte. Alle vorgestellten 
Projekte wurden einstimmig an-
genommen. Für die beschlos-
senen Maßnahmen wurden bei 
der Sitzung am 17. November 
rund 410.000 Euro an LEADER-
Mitteln bereitgestellt.
In Georgsmarienhütte profi-
tieren gleich mehrere Projekte 
von der Entscheidung: Geför-
dert werden die Instandsetzung 
und Neugestaltung des Mehr-
zweckplatzes am Pfarrheim St. 
Antonius in Holzhausen, das ge-
plante Soccer-Kleinspielfeld am 
Sportareal Rehlberg des Sport-
vereins Viktoria 08, die Aus-

stattung des Vereinsheims des 
Heimatvereins Kloster Oesede 
sowie die Erneuerung der Ten-
nisanlage Rehlberg des Tennis-
clubs Georgsmarienhütte.
Mit den aktuellen Beschlüssen 
sind etwa 1,86 Millionen Euro 
des LEADER-Budgets durch bis-
herige LAG-Voten eingeplant. 
Anfang 2026 können nach der-
zeitigen Prognosen rund 60.000 
Euro zusätzlich in die Hufeisen-
Region fließen. Die Bilanz der 
bisherigen Anträge fällt sehr po-
sitiv aus, wie Regionalmanage-
rin Silke Kuhlemann berichtete: 
Seit Beginn der Förderperiode 
im Jahr 2023 haben insgesamt 
62 Projekte ein positives Votum 
der LAG erhalten. Davon befin-
den sich 13 Projekte in Vorbe-
reitung, 29 werden bereits um-
gesetzt und 14 sind abgeschlos-
sen. Lediglich fünf Vorhaben 

Die Mitglieder der LAG Hufeisen bei ihrer Sitzung im Rathaus Bissendorf.
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wurden zurückgezogen und ei-
nes abgelehnt.
Ein besonderer Programm-
punkt der Sitzung war der Be-
such des EU-Abgeordneten 
Jens Gieseke. Er betonte den 
hohen Stellenwert von LEADER 
für den ländlichen Raum in ganz 
Europa und machte deutlich, 
dass er sich wie zahlreiche wei-
tere EU-Parlamentarier für aus-
reichende Mittel im LEADER-
Topf einsetze.

Die nächste LAG-Sitzung findet 
am 11. Mai im Rathaus Georgs-
marienhütte statt. Es wurde 
ein Budgetrahmen von 90.000 
Euro festgelegt. Dieses Budget 
ermöglicht es, weitere lokale 
Ideen auf den Weg zu bringen 
und wichtige Impulse für die 
regionale Entwicklung zu set-
zen. Weitere Infos zu Projekten: 
www.hufeisen-region.de.� o

Grüne berieten über 
Holsten-Mündruper Belange
Verkehrssicherheit, A33-Lärmschutz und 380-kV-Leitung
Versprochen hatte die Katho-
lische Landvolkshochschule 
(KLVHS), das renovierte Diony-
siushaus, jetzt „LandGut“, auch 
für Gruppen aus dem Stadt-
teil Holsten Mündrup zur Ver-
fügung zu stellen. Die Zusage 
bekamen die Grünen jetzt 
mit einer Hausführung durch 
KLVHS-Mitarbeiter Jonas Pabst 
eingelöst.
35 Betten ständen Gruppen zur 
Verfügung, erläuterte Pabst. 
Möglich seien Selbstverpfle-
gung und Versorgung durch 
die KLVHS-Küche. Offen seien 
in dem 1892 errichteten Schul-
gebäude noch der Einbau eines 
Aufzuges sowie die Nutzung 
des Dachbodens. Für die Aus-
fahrt auf die Voxtruper Straße 
wurde für mehr Sicherheit ein 
Spiegel vorgeschlagen, auf der 
Straße in Richtung Osnabrück 
die Ergänzung eines Schildes 
für 70 km/h.
Im anschließenden Gespräch 
über die Holsten Mündruper Be-
lange stand die Verkehrssicher-

heit im Vordergrund. Insbeson-
dere „Im Mündrup“ als Verbin-
dung zwischen Bissendorf und 
Kloster Oesede gebe es Gefahr 
durch zu schnelles Fahren. Sinn-
voll sei die Absenkungen auf 30 
km/h zwischen ehemaliger B 68 
und Funken Spitze. Bekräftig 
wurde die Forderung nach ei-
nem Fuß- und Radweg an dieser 
Straße. Zudem sei die Begren-
zung auf 6 t zu kontrollieren.
Die Geschwindigkeit zwischen 
Steiniger Turm und A-33-Zu-
fahrt sei auf 50 km/h zu sen-
ken. Auch für den „Gruttkamp“ 
wurde die Absenkung der zu-
gelassenen 100 km/h gefordert. 
Das gesamte Wohngebiet Mit-
telheide solle als „Spielstraße“ 
ausgewiesen werden wie be-
reits „Roses Feld“ und „Funken 
Spitze“. Von der „Hunnenkuhle 
sei eine Querungshilfe über die 
ehemalige B 68 sinnvoll. Die 
Reaktivierung des Kita-Busses 
könne Kinder sicher nach Klos-
ter Oesede bringen.
Besserer Lärmschutz wird wei-
terhin beidseits der A 33 ge-
fordert. Für 26 Häuser würden 
die Grenzwerte nicht eingehal-
ten, habe selbst die Autobahn 
GmbH eingestanden. Die ange-
kündigte Erhöhung der Lärm-
schutzwand im Bereich der Brü-
cke Holster Straße reiche nicht 
aus. Möglich seien Photovol-
taik-Module, die gleichzeitig als 
Lärmschutz und Stromerzeu-
gung genutzt werden könnten.
Die Arbeiten für die Errichtung 
der 380-kV-Stromtrasse soll-
ten bis zur geplanten Inbetrieb-
nahme 2028 rücksichtsvoll für 
Nachbarn und Natur vorgenom-
men und angerichtete Schäden 
zeitnah beseitigt werden. Dafür 
seien die Ausgleichszahlungen 
zu nutzen, die der Landkreis 
von Amprion erhalte. Die vorge-
schriebene Begrünung der Ka-
belübergabestation sei zeitnah 
umzusetzen.
Die Mahd an den Regenrück-
haltebecken in der Mittelheide 
und Am Königsbach sollte redu-
ziert und dabei die Tiere besser 
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Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN Maschinen- u. Anlagenführer

 Produktionsmitarbeiter

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Mechatroniker
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TSpende für Verein  
„Mittendrin“
Seit 17 Jahren unterstützt die 
Familie Frankenberg den Verein 
„Mittendrin – Gemeinsam für 
Alle“ mit Spenden. Auch 2025 
haben Mechthild und Norbert 
Frankenberg wieder Spenden 
gesammelt und konnte so vor 
Kurzem 1.500 Euro überreichen. 
Ein verspätetes Weihnachtsge-
schenk. Weitere 1.000 Euro ka-
men von Ursula Frankenberg, 
die selbstgemachte Deko aus 
Beton und viele weitere Dinge 
im Freundes- und Bekannten-
kreis verkauft. In den vergan-
genen Jahren konnten dank 

der Spenden viele Projekte um-
gesetzt werden, etwa eine Er-
nährungsberatung auf Dauer, 
Ausflugsfahrten oder auch Ma-
lerarbeiten und Einrichtungs-
gegenstände für die Gemein-
schaftsräume, in diesem Jahr 
werden mit den Spenden das 
Büro- und Betreuerzimmer in 
Kloster Oesede und Esszimmer-
stühle für die WG in Bad Laer un-
terstützt.
Der Verein ermöglicht seit den 
Nuller Jahren alternative Wohn-
gemeinschaften für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. � o

Beate Möller vom Verein „Mittendrin“ freut sich über die Spende, die 
Norbert Frankenberg ihr überreicht.
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Twirlerinnen des  
TV Georgsmarienhütte  
erfolgreich
Twirling ist eine Sportart, bei der 
Tanz, Jonglage und Gymnastik 
zu einer ausdrucksstarken und 
dynamischen Darbietung ver-
schmelzen. Beim TV Georgs-
marienhütte können Kinder 
und Jugendliche ab sechs Jah-
ren diese Disziplin ausüben und 
den Umgang mit Handgerät 
und Stab lernen. Trainiert wird 

montags und freitags in der 
Realschulsporthalle. 
Bereits am zweiten Adventswo-
chenende haben die Twirlerin-
nen aus Georgsmarienhütte an 
der Deutschen Meisterschaft 
in Lenzinghausen, einem Orts-
teil der ostwestfälischen Stadt 
Spenge, teilgenommen. Und 
das mit Erfolg. Mit sieben Meis-

Die Twirlerinnen blicken auf eine erfolgreiche Deutsche Meisterschaft 
zurück.

tertiteln, zwei zweiten Plätzen 
und einem dritten Platz absol-
vierten die Twirlerinnen aus der 
Hüttenstadt ein erfolgreiches 
Wochenende, auf das sie zufrie-
den zurückblicken können. Ins-
besondere die zwei jüngsten 
Twirlerinnen Lilith Sirges und 

Ida Bercx können stolz auf ihre 
erste erfolgreiche Teilnahme an 
einer so großen Meisterschaft 
sein. Außerdem vertreten Leo-
nie Kirsche, Vivian Haunhorst, 
Christiane Hustert und Felina 
Thormeyer den TV Georgsmari-
enhütte.� o

Fo
to

: T
V 

G
eo

rg
sm

ar
ie

nh
üt

te
geschützt werden. Diese bei-
den kleinen Flächen könnten 
zu Biotopen entwickelt und so 
der Flora und Fauna wieder ei-
nen kleinen Platz am Rande der 
Autobahn gegeben werden. Im-
merhin sehe man auf den Wie-
sen entlang der Autobahn hin 
und wieder Graureiher und 
Störche.
Angesprochen wurden außer-
dem die Wartung der Toilette 
auf dem zentralen Spielplatz, 
die Bedienung des Stadtteils 
durch den geplanten Bürger-

bus, rechtzeitige Netzverstär-
kung für Photovoltaik, Fertig-
stellung Schnelles Internet, die 
Reduzierung der Gebühren für 
Feste im Stadtteil, die Schaffung 
einer Einkaufsmöglichkeit so-
wie Müllbeseitigung im Gewer-
begebiet „Mündruper Heide“, 
am Königsbach und in der Nähe 
der Waldhofstraße. Vorgeschla-
gen wurde, statt wie von der 
Stadt gefordert, Sitzbänke aus 
dem Wald zu entfernen, ein 
Schild anzubringen „Sitzen auf 
eigene Gefahr“.� o
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THIESING REISEN
Industriestraße 16 – 18 | 49191 Belm 
Telefon 05406 2020 | www.thiesing-reisen.de 

DU HAST UNS GERADE NOCH GEFEHLT! 
Spaß haben wir. Aber noch mehr mit Dir! 

REISEBUSFAHRER*IN GESUCHT 
Busfahren ist Deine große Leidenschaft und Zuver-
lässigkeit Deine Stärke! 
Du verfügst über Erfahrung hinter dem Steuer – mit 
und ohne Anhänger – und die Begabung, Gästegrup-
pen mit Begeisterung leiten zu können? 

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen, dass  
mit viel Herzblut Busreisen mit und ohne Fahrrad  
organisiert und veranstaltet. Zur Unterstützung  
unseres Teams suchen wir eine/einen Reisebus-
fahrer*in in Vollzeitbeschäftigung. 

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf 
Deine Bewerbung. Gern unkompliziert per Mail an  
sabine-thiesing@thiesing-reisen.de oder telefonisch 
unter 0172/7547634.
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Verbindungsweg zwischen 
Areal Rehlberg und der 
„Alten Wanne“ wird gesperrt
Erste vorbereitende Maßnahmen für die Sanierung  
und Erweiterung des Gebäudes
Es geht los: Im November konn-
ten die Kinder und Jugendli-
chen noch einmal im Jugend-
treff „Alte Wanne“ eine große 
Abschiedsfeier steigen las-
sen. Seit Jahresbeginn sind die 
Jugendtreffräume sowie die 
Sporthalle nicht mehr nutzbar. 
Mit der bevorstehenden Sper-
rung des Verbindungsweges 
zwischen dem Areal Rehlberg 
und der „Alten Wanne“ wird 
nun erstmals sichtbar, dass die 
Sanierung und gleichzeitige Er-
weiterung des Gebäudes be-
ginnt.
Demnach wird der schmale 
Weg, der den Hang zwischen 
dem Sportareal auf dem Rehl-
berg sowie der „Alten Wanne“ 
und dem „Kunstrasenplatz 
Hochstraße“ überwindet, ab 
dem 30. Januar gesperrt wer-
den. Die Sperrung erfolgt durch 
Bauzäune am oberen Ende des 
Weges am Areal Rehlberg. Der 

untere Zugang wird ohnehin 
später Teil des Baufeldes sein, 
was eine zusätzliche Absper-
rung an dieser Stelle nicht erfor-
derlich macht. 
Die Sperrung ist notwendig, da 
ab dem genannten Zeitpunkt 
die ersten vorbereitenden Maß-
nahmen für die Sanierung und 
Erweiterung des denkmalge-
schützten Gebäudes anlaufen. 
Konkret werden am Hang Ro-
dungsmaßnahmen durchge-
führt, die Beleuchtung sowie 
die Geländer entlang des We-
ges abgebaut. Die Sperrung 
bleibt bis zum Ende der Bau-
maßnahme Ende 2027 beste-
hen. Der Grund: Durch den ge-
planten Anbau an der „Alten 
Wanne“ in den Hang des Rehl-
bergs hinein, wird auch der Weg 
beeinträchtigt. Mit der Wieder-
herstellung der Außenanlagen 
im Zuge der Sanierungsarbei-
ten wird dann auch der Weg – in 

einer etwas anderen Form – neu 
angelegt.
Für die Nutzerinnen und Nut-
zer bedeutet das, dass während 
der gesamten Bauzeit keine di-
rekte fußläufige Verbindung 
zwischen dem Sport- und Frei-
zeitareal Rehlberg und dem 
„Kunstrasenplatz Hochstraße“ 
besteht. Dusch- und Umklei-
demöglichkeiten in der „Alten 
Wanne“ stehen ebenfalls nicht 
zur Verfügung. Um auf dem 
Kunstrasenplatz dennoch Fuß-
ball spielen zu können, werden 
auf der Parkfläche an der „Alten 
Wanne“ entsprechende Sani-
tärcontainer zur Verfügung ge-
stellt, die neben Duschen und 
Toiletten auch Umkleidemög-
lichkeiten bieten. Möglichst bis 
zur Wiederaufnahme des Spiel- 
und Trainingsbetriebes nach 
der Winterpause sollen die Con-
tainer einsatzbereit sein.
Zum Hintergrund: Bereits seit 
mehreren Jahren steht die Sa-
nierung des denkmalgeschütz-
ten Gebäudes „Alte Wanne“ auf 

der Agenda, das als Jugend- und 
Kulturtreff, als Schulsporthalle 
für die Sophie-Scholl-Schule so-
wie zur Vereinsnutzung zur Ver-
fügung steht. Im Jahr 2023 hat 
der Rat der Stadt Georgsma-
rienhütte in einem Grundsatz-
beschluss festgelegt, dass das 
Gebäude saniert und erweitert 
werden soll. Im Jahr 2024 folgte 
dann die Entscheidung, dass 
das Projekt durch das Zentrale 
Gebäudemanagement in obers-
ter Priorität umzusetzen ist. 
Maßgeblich dafür ist ein positi-
ver Förderbescheid im Rahmen 
des Niedersächsischen Städte-
bauförderprogramms „Inves-
titionspakt zur Förderung von 
Sportstätten“, aus dem die Stadt 
Georgsmarienhütte für das Pro-
jekt „Sanierung und Erweite-
rung Alte Wanne“ Fördermittel 
in Höhe von rund 2,5 Millionen 
Euro erhält. Durch diese För-
derung ist das Projekt bis Ende 
2027 fertigzustellen. 
Gemäß den bisherigen Planun-
gen sollen die als Jugend- und 

Wird für die Dauer der Sanierung und Erweiterung der „Alten Wanne“ 
gesperrt: der Verbindungsweg zwischen dem Sport- und Freizeitareal 
Rehlberg sowie dem Kunstrasenplatz „Hochstraße“ und dem denkmal-
geschützten Gebäude.
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 Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte  
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch

Bebauungsplan Nr. 290   
„Carl-Stahmer-Weg/ Schulzentrum“

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und 
Katasterverwaltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regio-
naldirektion Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in sei-
ner Sitzung am 13.11.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 290 „Carl-Stahmer-Weg/ Schulzenrum“ gem. § 1 Abs. 3 BauGB  
(Baugesetzbuch) i. V. m. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 290 „Carl-Stahmer-Weg/ 
Schulzenrum“ und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurden in der Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses am 10.12.2025 beschlossen.

Das vorrangige Ziel der Bauleitplanung ist es, die vorhandenen 
Schulstandorte planungsrechtlich abzusichern, eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung zu ermöglichen und künftige Erweite-
rungs- und Anpassungsmaßnahmen vorzubereiten. 

Zudem dient die Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 290 „Carl-
Stahmer-Weg/ Schulzentrum“ der Anpassung an heutige städtebau-
liche und rechtliche Standards gemäß Baugesetzbuch und Baunut-
zungsverordnung und schafft damit eine tragfähige Grundlage für 
eine langfristig gesicherte, funktional abgestimmte und nachhaltige 
Entwicklung des Bildungs- und Gemeinbedarfsstandortes.

Neben der schulischen Nutzung sollen auch soziale, sportliche und 
kulturelle Nutzungen im Geltungsbereich planungsrechtlich abge-
sichert werden, die der Stärkung des Bildungsstandortes und der 
Förderung des Gemeinwohls dienen. 

Bekanntmachungsanordnung:

Der Aufstellungsbeschluss sowie der Beschluss zur frühzeitigen Be-
teiligung werden hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht.

Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehen-
den Planausschnitt - unmaßstäbliche Verkleinerung - entnommen 
werden.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 290 „Carl-Stahmer-Weg/ 
Schulzentrum“ mit Begründung und den Scoping-Unterlagen zum 
Umweltbericht gem. § 3 Abs. 1 BauGB ist in der Zeit vom 26.01.2026 
bis einschließlich 26.02.2026 auf der Homepage der Stadt Georgs-
marienhütte: www.georgsmarienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/
Bekanntmachungen und über die Seite des Landesportals: https://
uvp.niedersachsen.de einzusehen. 

Zusätzlich liegen diese Bekanntmachung und der Vorentwurf 
des Bebauungsplans mit Begründung im oben genannten Zeit-
raum im Rathaus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. Ober-
geschoss, Zimmer 240/242, während der Öffnungszeiten aus.  

Es wird darum gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850-240 oder 
– 242 zu vereinbaren, um einen geregelten Ablauf zu gewährleisten.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an bauleitplanung@
georgsmarienhuette.de gesendet werden. Bei Bedarf können Stel-
lungnahmen auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Folgende umweltbezogene Unterlagen befinden sich in der  
Ausarbeitung:

• Umweltbericht

• Artenschutzbeitrag

Georgsmarienhütte, 07.01.2026

Stadt Georgsmarienhütte 
Die Bürgermeisterin

gez. Bahlo

Kulturtreff genutzten Räume 
umfassend saniert, barrierefrei 
erschlossen und an die heuti-
gen Anforderungen angepasst 
werden. Gleichzeitig erfolgt 
eine Modernisierung der Sport-

halle mitsamt einer Erweiterung 
des Gebäudes in Richtung Hang 
des Rehlbergs. Dort sollen dann 
zusätzliche Umkleiden, Sanitär-
bereiche sowie ein Geräte- und 
Stuhllager entstehen. � o

In Kürze sollen die Arbeiten zur Sanierung und Erweiterung der „Alten 
Wanne“ im Stadtteil Georgsmarienhütte beginnen.

Begegnungstag  
in Georgsmarienhütte
Unter dem Titel „Ruhestand – …
weiter geht’s!“ lädt die evange-
lische Kirche in Georgsmarien-
hütte zu einem besonderen Be-
gegnungstag für Menschen im 
Ruhestand ein. Die Veranstal-
tung findet am Samstag, 28. Fe-
bruar, von 10 bis 14 Uhr  im Ge-
meindehaus der König-Chris-
tus-Kirche (Wartburgstraße 19) 
statt.
Eingeladen sind alle, die ge-
rade in den Ruhestand gegan-
gen sind oder sich auf diesen 
neuen Lebensabschnitt vorbe-
reiten. Im Mittelpunkt stehen 
Begegnung und Austausch mit 
Gleichgesinnten, ein gemeinsa-
mer Rück- und Ausblick sowie 
Impulse für die Gestaltung der 
kommenden Lebensphase. Da-

rüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, sich einen persönlichen 
Segen zusprechen zu lassen. Ein 
kleiner Imbiss rundet das Tref-
fen ab.
Gestaltet wird der Vormit-
tag von:  Anja Marquering  (Ge-
meindereferentin),  Martina Sie-
vers-Gotthilf  (Pastorin),  Beate 
Schocke  (Ruheständlerin) 
und  Michael Möllenkamp  (Prä-
dikant). Zur besseren Pla-
nung wird um  Anmeldung  bis 
zum 20. Februar  gebeten. An-
meldungen sind möglich bei 
Anja Marquering (E-Mail:  a.
m a r q u e r i n g @ b i s t u m - o s .
de, Tel.  05401/864214) oder 
Martina Sievers-Gotthilf (E-
Mail:  martina.sievers-gotthilf@
evlka.de, Tel. 0175/8281331).� o



Liebe Patientinnen und Patienten, 
seit dem 5. Januar 2026 finden Sie uns in der  
Masurenstraße 3 in 49078 Osnabrück. 

Dr. Erik Jordan – Wolfgang Jordan – Dr. Isabell Jordan 
Wir möchten uns herzlich für Ihr Vertrauen  
und die langjährige Treue bedanken.
Ob vertrautes Gesicht oder neue/r Patientin/Patient – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Team für Ihre Zähne

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Erik Jordan und Wolfgang Jordan 
Zahnärzte
Masurenstraße 3 | 49078 Osnabrück | Telefon 0541/444385
info@zahnarztpraxis-jordan.de | www.zahnarztpraxis-jordan.de
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in  N Grönegau Rundschau   N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Zu vermieten Oesede Süd:  4 Zi., Kü., Bad, 1.OG, ca. 81 qm frisch sa-
niert, u. a. Bad und FB neu, KM 600 Euro, Kaut. 2 MM. Tel. 05401/45519 
(möglichst. 18–20 Uhr).

Promovierter Lehrer erteilt bei Ihnen zu Hause Nachhilfe für alle 
Klassen in Französisch, Latein, Englisch, Deutsch und Mathematik. 
Tel. 0160/6390432.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Fensterputzer nach Hausfrauenart seit 2003, reinigt ihre Fenster 
inkl. Rahmen zum Festpreis. (keine Dächer) Unverbindliche Angebo-
te unter Tel. 05405/6168647.

Hochwertige Lederjacke Gr. 38 und Krokoledertasche zu verkau-
fen. Tel. 05403/3447220.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal: Damit Sie wis-
sen, was vor Ort geschieht!

Biete zuverlässig und flexibel die Reinigung Ihrer Wohnung / Ge-
schäftsräume an. Als Nebenbeschäftigung (Anmeldung) oder auf 
Teilzeitbasis. Tel. 01522/9147374.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Harderberg: Wohnung, 1. OG, 58 qm, 3 Zimmer, Küche, Bad, Bal-
kon zum 1.3.26 zu vermieten. Kaltmiete 490 Euro, Kaution 980 Euro. 
Chiffre B 260045.

Büro- und Buchhaltungsservice* übernimmt das *Buchen der lau-
fenden Geschäftsvorfälle einschl. Kontierung u. Erfassung gem.§ 6 
Nr. 3,4 StBerG. Tel.  0151/59106120.

Pflege-und Betreuungsdienst to Hus sucht:  Haushaltshilfe 
(m/w/d), auf TZ oder 603-Euro-Basis in GMHütte. Tel. 05401/8059837.

Pensionierte Lehrerin erteilt Nachhilfe in Deutsch, Mathe und La-
tein bis Klasse 9, zuhause in Oesede, Tel: 05401/8374836.

Energieeffizient mit BEG-Förderung: Wir helfen, Kosten zu sparen, 
den Wert Ihrer Immobilie zu steigern und die Umwelt zu schützen. 
Plenus Immobilien, Tel. 0151/42436840.

Gärtnermeister hat noch Termine frei! Bepflanzung u. Pflege von 
Gehölzen, Bäumen, Hecken u. Stauden. Gestaltung von pflegeleich-
ten Gartenanlagen. Tel. 01577/4388222.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

PV-Systeme vom Marktführer „Sigenergy“ zu fairen Preisen! 360 
Grad-Service: Beratung – Installation – Anmeldung. Die Sonnenfir-
ma GmbH - Hasbergen, Tel. 0152/53191166. 

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als Ka-
pitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Pflege-und Betreuungsdienst sucht eine Pflegefachkraft (m/w/d) 
in GMHütte. Tel. 05401/8059837.
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Kunsthandwerkermarkt
Gempthalle

Lengerich
So., 01.02.

Über 60 Aussteller:
Holzverarbeitung, Textil­
gestaltung, Malerei,  
Floristik, Schmuck,  
Keramik u. v. m.
INFO: 0 54 81/63 58 (Stephan Grawe)

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Wir können Elektrotechnik, 
PV und E-Mobilität. Elektroni-
ker verändern dieWelt. Sei da-
bei zu Top Konditionen. 4-Ta-
ge-Woche und alle Benefits. Eh-
renbrink Elektro - WhatsApp 
0170/4902045.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt GMHütte: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Neues Jahr – neuer Job! 
Komm ins Tor III als Küchen-
hilfe (TZ) oder Servicekraft! 
Tel. 0170/2954188 oder E-Mail:  
Gaststätte_Tor3@icloud.com 
Wir freuen uns auf Dich!

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Osteopathie in GMHütte, Die 
Schmerztherapie, Frank Wul-
fekammer, Heilpraktiker/Os-
teopath DO, Klöcknerstr. 1, 
49124 Georgsmarienhütte, Tel. 
05401/363573.

Renov. 4-Zimmer-Whg.! DG, 
130 qm; Gellenbeck; Loggia; ab 
1.5.26; keine Haustiere; 950 Euro 
KM + NK; kurze Selbstauskunft! 
mietwohnung_hagenatw_58@
osnanet.de

1. u. 2. WK.: Abzeichen, Ur-
kunden, Wehrpässe, Soldbü-
cher, Fotos, Postkarten, Bü-
cher, Medaillen, Auszeichnun-
gen aller Art v. Sammler ges. Tel. 
05424/38079.

Suche nette, freundliche Haus-
haltshilfe, die auch gerne im All-
tag hilft. Chiffre HB 254073.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Geniale PV-Unterkonstrukti-
on f. Garage, Flachdach, Garten, 
Freiland etc. Selbstbeschwe-
rend, Stabil ohne Bohren! Die 
Sonnenfirma GmbH – Hasber-
gen. Tel. 0152/53191166.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
blick-punkt GMHütte, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Fahrer (m/w/d ) für  unsere  
9-Sitzer Bulli-Touren gesucht, 
sowie weibl. Begleitberson für  
den Kiga-Bulli. Mo.–Fr., 2 x1Std. 
am  Tag. Weiteres unter Tel 
05401/6313.

Schmuck, der begeistert! 
Ich bringe die neue Victo-
ria Kollektion zu dir nach Hau-
se. Werde Gastgeberin, genie-
ße tolle Geschenke. Julia, Tel. 
0176/61252170.

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis - auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Familie sucht Unterstützung 
im Haushalt (Reinigung, Wäsche 
usw.), 10–15 Std. je Woche, So-
zialversicherungspflichtige An-
meldung vorausgesetzt, Tel. 
0176/43012311.

PV-Speicher günstig nach-
rüsten?  Marstek Venus-E 3.0 - 
5kWh Speicher –, Plug&Play ab 
1.080 Euro inkl. Lieferung. Die 
Sonnenfirma GmbH - Hasber-
gen, Tel. 0152/5319116.

Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung, Kellerabdichtung 
mit Garantie! Balkonsanierung 
(Fliesen). Bautenschutz Marco 
Häder, Tel. 05473/9577174.

Kleine Yoga Abenteuer – 
für Kinder von 6-9 J. ab 5.2.26 
donnerstags von 16-16:45 
Uhr Pfarrzentrum Rathaus-
str.12 Bad Iburg. Infos unter:  
marietta-vollmer@web.de

Alt-GMH: 3 Zimmer, Küche, Bad 
und Balkon, 97,5 qm, 690 Euro 
KM + NK, 2 KM Kaution, keine 
HT, ruhiges Paar, Garage 30 Eu-
ro. Zum 1.4.26. Chiffre B 254164.



Stadtjournal blick-punkt  |  35

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

Winterzeit.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!
Nutzen Sie die Winterzeit für 
eine fachmännische Inspektion 
Ihrer Gartengeräte.  

Feld Händlereindruck
66x35mm

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Nutzen Sie die Winterzeit  
für eine fachmännische  
Inspektion Ihrer Gartengeräte.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Rasenmäher-Center GmbH

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte · www.sperfeld.life
CHIROPRAXIS SPERFELD

Chiropraktik hilft deinem Körper, 

NACHHALTIG  
gesund zu werden.

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Drei starke Zeitungen, die 
Sie nutzen sollten: blick-punkt 
GMHütte mit 17.000 Exempla-
ren, sowie Hagener Marktbo-
te und Stadtgespräch Bad Iburg 
mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Pädagogische Mitarbeite-
rin an Grundschulen/Tages-
mutter sucht neuen Wirkungs-
kreis auf 603-Euro-Basis. Tel. 
0172/3238495.

Beamtin im geh. Dienst u. 
Papiertechnologe mit 2 Kin-
dern (17+14 J.) sucht 4ZKBB in 
GMHütte. Wir sind ruhig, zuver-
lässig u. langfr. interessiert.  Tel. 
0176 70231380.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Kleine Familie sucht Haus 
oder Grundstück zum Kauf in 
Kloster Oesede und Umgebung. 
Wir freuen uns über jedes Ange-
bot! Tel. 0172/7554254.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Ruhiges, zuverlässiges Pär-
chen (w 25/m 28) sucht zu so-
fort 2–3 ZKB mit Balk. ab 58 qm 
in GMHütte und Umkreis, kei-
ne HT/Kinder, Nichtraucher. Tel. 
0176/70134444.

Taschas Töpferküche in Has-
bergen. Töpfern an der Dreh-
scheibe, Handaufbau, Kera-
mik bemalen, JGA's, Events. Tel. 
0179-6700779 oder auf Insta-
gram @taschas_toepferkueche

Wir brauchen Unterstüt-
zung! Der Pflege-und Betreu-
ungsdienst sucht Pflegekräf-
te (m/w/d) auf TZ oder 603-Eu-
ro-Basis in GMHütte. Tel. 
05401/8059837.

Sie, (61), 1,71 m, sportl. Figur, 
liebt Natur, reisen, sucht ehrli-
chen Ihn mit dem man durch 
dick und dünn gehen kann. Für 
eine feste Beziehung. milka.
pv@t-online.de

Zentrum Bad Iburg: sanierte, 
helle 129 qm-Wohnung, 4ZKB, 
HWR, FBH, Wärmepumpe, Gar-
ten, Stellplatz, altengerecht, EG, 
1. 450 Euro KM. wohnen_badi-
burg@icloud.com

Palettikurse frei! Kunstatelier 
mit iPad & Pinsel ab 10 J., freitags 
17.30-19 Uhr ab 13.2., Ölporträt-
malerei ab 16 J., Sa/So ab 28.2. 4x.  
www.kunstschule-paletti.de

GMHütte: EFH mit ELW zu ver-
kaufen. BJ 1986, Wfl. 158 qm, 
Grdst. 584 qm, KP 398.000,00 
Euro, Gas-Hzg., V, 117,3 kWh/
(qma), E-Kl. D P&K Immobilien, 
Tel. 0541/4067100.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt GMHütte: Kleiner 
Preis, große Wirkung! Bis zu 160 
Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte 
Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Yogalehrerin sucht Kursraum 
ab 1.3. in GMHütte. Gerne Co-
working, bin selbst Schmerz- 
und Atemphysiotherapeutin, 
Sektion Heilpraktiker. s.peis-
trup@icloud.com

Rollator zu verkaufen: 35 Euro. 
Tel. 05401/99220.

Elektromeister als Partner für 
bestehende GmbH (PV-Syste-
me) gesucht! Biete Geschäftsan-
teile, gutes Portfolio, Lieferan-
ten-Struktur. Bitte Kurzprofil an 
Chiffre HBGS 254114.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

DoKo-Damenclub 60+ sucht 
Verstärkung: Wir spielen 1–2mal 
monatl. privat in direkter Um-
gebung von GMHütte. Lockere 
u. freundliche Atmosphäre. Tel. 
01577/3535740.

Ruhiger Einzelmieter, 62, 
Rentner, sucht wegen Eigenbe-
darfskündigung 2 Zi.-Whg., 50 
qm, bis 580 Euro WM inkl. Ne-
benkosten in Kloster Oesede. 
Tel. 01515/7766978.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Erfahrener Musiklehrer er-
teilt bei Ihnen zu Hause Unter-
richt an Tasten-, Saiten- und 
Blasinstrumenten. Viel Spaß 
bei der Probestunde unter Tel. 
0160/6386413.

Geländer, Treppen, Überda-
chungen und Stahlbau nach 
Maß. Ihr regionaler Meister-
betrieb. Tel. 05401/1659855 
oder E-Mail: daniel@ 
stahlbau-merrath.de

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
blick-punkt steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.
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Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001,  
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze, 
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA, 
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei zu 
vermieten / zu verkaufen direkt vom Eigentümer

P+S Planung und  
Schlüsselfertigbau GmbH  
info@ps-bauen.de  
Tel. 05471-9595-13

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 25.1.2026, von 11 bis 13 Uhr

P+S GmbH
Bremer Straße 24
49163 Bohmte
05471-9595-13
info@ps-bauen.de

WIR SIND 
AUF DER SUCHE!

Sie möchten Ihre Immobilie oder 
Ihr Grundstück verkaufen? 

Einfach direkt, ohne Umwege kaufen
wir Ein- und Mehrfamilienhäuser,
Bürogebäude, Bauernhöfe und Hotels
für neue Projekte, zur Kapitalanlage
und Bestandserweiterung. 

Gerne auch renovierungsbedürftig
sowie Erbpachtgrundstücke.

RUFEN SIE 
DIREKT AN:

Wunderschöne Wohnung (OG, 110 qm)  
in traumhafter Lage in Alt-GMHütte sehr kostengünstig an 
examinierten Altenpfleger (m/w/d) zu vermieten. Voraussetzung 
ist die Übernahme der zeitweisen Betreuung der im EG woh-
nenden Eigentümerin (83 Jahre). Derzeit besteht nur geringer 
Betreuungsaufwand, bei steigendem Aufwand kommt eine 
zusätzliche Vergütung in Frage. Die Wohnung eignet sich ideal 
für ein Paar, wobei der Mietpreis weiter gesenkt werden kann 
oder eine Vergütung gezahlt wird, wenn auch die Gartenpflege 
übernommen wird. Der Einzugstermin ist verhandelbar. 
Chiffre b 253993.

Angsttherapie – wenn Angst 
zu viel Raum einnimmt u. Sie 
sich nach Ruhe u. innerer Stabi-
lität sehnen. Sandra Konjer Heil-
praktikerin f. Psychotherapie 
Tel. 0177/6854066.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Wir brauchen Unterstüt-
zung! Der Pflege-und Betreu-
ungsdienst to Hus sucht:  Haus-
haltshilfen (m/w/d) auf TZ oder 
603-Euro-Basis in GMHütte. Tel. 
05401/8059837.

Erfahrene, zuverlässige Se-
niorenbetreuerin bietet stun-
denweise fürsorgliche Unter-
stützung im Alltag. PKW vor-
handen. Tel. 05401/339765 oder 
0176/21520655.

Gewerblich Gesund abneh-
men u. Coaching mit der San-
guinum Stoffwechselkur! Medi-
zinisch begleitet u. alltagstaug-
lich! Gratis Info-Termin: Heilpra-
xis Tepe-Wolf. Tel 05424/213813.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Zuverlässige und einfühl-
same Assistenzkraft für ei-
ne schwer mehrfachbehinderte 
Autistin aus GMHütte stunden-
weise an den Wochenenden ge-
sucht. Tel. 0151/41664360.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Fliesenleger aus Ihrer Nä-
he bietet Neugestaltung oder 
Umbau des Badezimmers, 
bspw. ebenerdige, behinder-
tengerechte Dusche, an. Tel. 
0172/2330390.

30 Zentimeter  
für den guten Zweck
Die GMHütterin Astrid Kaib hat ihre Haare  
einer Perückenwerkstatt gespendet
Die Alt-GMHütterin Astrid Kaib 
hat kurz vor Weihnachten buch-
stäblich Haare gelassen. Ganze 
30 Zentimeter ihrer dichten 
Haarpracht ließ sie abschnei-
den, um sie einer Perücken-
werkstatt zu spenden. Dort wer-
den die Haare für Kinder und 
Erwachsene verarbeitet, die we-
gen einer Krankheit keine eige-
nen Haare haben.
Einen Tag vor Heiligabend be-
trat Kaib den SJ Friseursalon an 
der Oeseder Straße. Mehr als 
drei Jahre lang hatte sie ihre 
Haare wachsen lassen und sorg-
fältig gepflegt, damit sie gesund 
und kräftig bleiben. Das Ergeb-
nis: lange, dichte Haare, um die 
sie sicher viele beneideten.
Wie schön ihre Haare waren, 
schien auch dem Salonchef auf-

gefallen zu sein. Als eine Mitar-
beiterin schließlich die Schere 
ansetzte, rief er entsetzt: „Nein!“ 
Doch Kaibs Plan, die Haare zu 
spenden, stieß im Salon auf 
volle Zustimmung. „Die haben 
das unterstützt“, freut sich Kaib. 
„Ich musste nichts für meinen 
neuen Haarschnitt bezahlen.“
Die abgeschnittenen Zöpfe 
steckte sie in einen Briefum-
schlag und schickte ihn an die 
Perückenwerkstatt Rieswick im 
nordrhein-westfälischen Ve-
len-Ramsdorf. „Die Haarspende 
dort ist ganz einfach, man muss 
sich nur online registrieren“, er-
klärt Kaib. 
Bereits im Herbst 2022 hatte sie 
ihre langen Haare gespendet. 
Gleich darauf ließ sie sie erneut 
wachsen. Ob sie diesmal wieder 

von vorn anfangen wird, weiß 
sie noch nicht. „Der Grauanteil 
darf nicht zu hoch sein“, sagt sie.
Traurig über den klaren Schnitt 
ist sie nicht. „Im Gegenteil, ich 
habe meine Haare mit großer 
Freude abschneiden lassen. 
Schließlich kann ich damit an-
deren helfen“, sagt Kaib. Für 
jede Einsendung von Haaren 
spendet das Unternehmen zu-
dem 130 Euro für einen guten 
Zweck.

Dass sie nun einen Pagenschnitt 
statt langer Haare trägt, hat zu-
dem Vorteile. „Im Sommer kann 
es mit so dichten, langen Haa-
ren ganz schön heiß werden“, 
schmunzelt die Mutter von zwei 
erwachsenen Töchtern und 
Großmutter einer kleinen Enke-
lin. Einziger Nachteil: Astrid Kaib 
friert nun um den Hals herum. 
Deshalb trägt sie seit ihrem Fri-
seurbesuch auch im Haus gerne 
einen Schal, wenn sie nach 
draußen geht. � are o

Vorher: So sah Astrid Kaib vor ih-
rer Haarspende aus.

Nachher: Nun trägt die 59-Jährige 
einen Pagenschnitt.

Die langen Zöpfe werden nun zu einer Perücke für kranke Kinder und Er-
wachsene verarbeitet.
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Bereit für schmerzhafte 
Veränderungen
Gunkel will Superintendentin  
im evangelischen Kirchenkreis werden
Dr. Heidrun Gunkel hat gute 
Chancen, die nächste Superin-
tendentin im evangelisch-lu-
therischen Kirchenkreis Melle-
Georgsmarienhütte zu werden. 
Die letzte Hürde ist die Wahl-
versammlung am 5. Februar. In 
Melle hat sich die einzige Kandi-
datin für das Amt vorgestellt.
Einen Kritiker gab es, der in der 
St.-Petri-Kirche so viele inhalt-
liche und liturgische Ansatz-
punkte sah, dass es in seiner Be-
wertung nur für eine „drei mi-
nus bis vier plus“ reichte. Bei 
der überwiegenden Mehrheit 
der Gottesdienstbesucher hin-
terließ Gunkel mit ihrer Aufstel-
lungspredigt indes einen deut-
lich besseren Eindruck. Sie hatte 
sich damit befasst, wie die Kir-
che, die sich einem „großem 
Veränderungsdruck“ ausge-
setzt sehe, in zehn Jahren aus-
sehen könnte. „Die Verände-
rungsprozesse, die uns in den 
nächsten Jahren bevorstehen, 
werden alles andere als leicht 
zu bewältigen sein. Die Verluste 
des Alt-Bekannten und Wohl-
Geliebten werden schmerzhaft 
sein“, sagte Gunkel offen. Nicht 
alle Kirchen und Gemeindehäu-

ser könnten erhalten bleiben. 
Angesichts dieser Entwicklun-
gen und schwieriger Entschei-
dungen müsse man sich aber 
nicht von Ängsten gefangen 
nehmen lassen. Im Vertrauen 
auf Gott könne man den Her-
ausforderungen mit Hoffnung, 
Mut und Kraft entgegentreten.
Aufgeregt sei sie gewesen vor 
dem ersten Auftritt an der mög-
lichen neuen Wirkungsstätte, 
„aber generell feiere ich gerne 
Gottesdienste, und deshalb war 
es auch schön, mit den Leuten 
zu feiern“, bilanzierte die Theo-
login im Anschluss. In Peine, wo 
sie seit 2019 Pastorin auf einer 
Pfarrstelle ist, habe sie bereits 
Veränderungsprozesse und ei-
nen Zusammenschluss mehre-
rer Gemeinden begleitet. Ihr sei 
wichtig, anstehende Verände-
rungen im Kirchenkreis Melle-
GMHütte konstruktiv, zuver-
sichtlich und als Team anzuge-
hen. Die Stellenausschreibung 
habe sie daher angesprochen.
„Frau Gunkel hat uns überzeugt 
mit ihrer lebensfrohen Art und 
mit ihrem kritischen Blick auf 
die Zukunft der Kirche, aber 
auch mit der Fähigkeit, das Ge-

winnbringende zu sehen“, 
erklärte der Dissener Pastor 
Jan Ketges, Vorsitzender der 
Kirchenkreissynode und zu-
gleich Vorsitzender des Wahl-
ausschusses. Sie habe in ihrer 
Aufstellungspredigt „heraus-
gestellt, dass wir nicht den 
Kopf in den Sand stecken 
müssen, sondern wirklich er-
hobenen Hauptes und zuver-
sichtlich in die Zukunft ge-
hen können. Nicht alles wird 
so bleiben, wie es ist, aber 
es gibt einen Plan für die Zu-
kunft, und das fand ich ganz 
charmant an dieser Predigt.“
Gunkel, die in dieser Woche 
ihren 42. Geburtstag feierte, 
hat in Göttingen und Rom 
evangelische Theologie stu-
diert. Nach ihrer Promotion 
im Fach Neues Testament an 
der Universität Göttingen be-
gann sie im Jahr 2014 ihr Vika-
riat in Peine sowie im Prediger-
seminar Loccum. Aus mehreren 
Bewerbungen hatte der Wahl-
ausschuss nur Gunkel als Kandi-
datin zur Wahl vorgeschlagen. 
Bis zum Ablauf der Frist am ver-
gangenen Wochenende gingen 
keine Einwendungen gegen 
den Vorschlag. Am 5. Februar, 
18 Uhr, werden 65 Synodale 
im Lutherhaus der Kirchenge-
meinde in Dissen zur nicht-öf-
fentlichen Wahl zusammen-
kommen. Bei einer Wahl würde 
Gunkel voraussichtlich im Som-

mer das Amt antreten. Sollte die 
Kandidatin im ersten Wahlgang 
nicht die erforderliche Zwei-
Drittel-Mehrheit erhalten, reicht 
im zweiten Anlauf eine einfa-
che Mehrheit. Gäbe es auch die 
nicht, müsste die Stelle neu aus-
geschrieben werden.
Der Kirchenkreis umfasst 19 Ge-
meinden mit rund 44.000 Kir-
chenmitgliedern. Die Stelle des 
Superintendenten ist seit dem 1. 
November unbesetzt, nachdem 
Hans-Georg „Hannes“ Meyer-
ten Thoren in den Ruhestand 
verabschiedet worden war.�  
� jka o
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Am 11. Januar zum ersten Mal im Kir-
chenkreis Melle-GMHütte auf einer 
Kanzel: die mögliche neue Superin-
tendentin Dr. Heidrun Gunkel.
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

Müll stapelt sich  
vor Kleidercontainern
Kolpingsfamilie Oesede bittet darum,  
Container nicht zweckzuentfremden
Am Kolping-Containerstandort 
auf der Egge in Oesede kommt 
es weiterhin zu Problemen bei 
der Gebrauchtkleiderentsor-
gung. Nach den Feiertagen 
wurden erneut Säcke mit Alt-
kleidern neben bereits überfüll-
ten Containern abgestellt. Teil-
weise waren die Säcke nicht ver-
schlossen, sodass die Textilien 
durch Schnee und Nässe un-
brauchbar wurden und als Rest-
müll entsorgt werden mussten.
Nach Angaben der Kolpingsfa-
milie Oesede hat sich das Ver-
halten einzelner Bürgerinnen 
und Bürger in den vergangenen 
Jahren verändert. Die Contai-
ner würden zunehmend zweck-
entfremdet. Neben Kleidung 
finden sich dort auch andere 
Abfälle wie Elektrogeräte, Ta-
petenreste oder Lebensmittel. 
Gegenstände, die neben den 
Containern abgestellt werden, 
müssen ebenfalls entsorgt wer-

den, was zusätzliche Kosten für 
die Sammler und Sortierer ver-
ursacht und das System der Alt-
kleidersammlung belastet.
Eine technische Überwachung 
der Containerstandorte wird 
zwar als mögliche Lösung gese-

Auch der Altkleidercontainer an der Raiffeisenstraße in Harderberg ist 
vermüllt.

So sah es Anfang Januar am Con-
tainerstandort auf der Egge in Oe-
sede aus.
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hen, gilt jedoch als aufwendig, 
kostenintensiv und im Rahmen 
der ehrenamtlichen Arbeit nicht 
umsetzbar. Die Kolpingsfami-
lien appellieren daher an die 
Vernunft der Bevölkerung. In 
die Container sollen ausschließ-
lich gut erhaltene, tragbare Klei-
dungsstücke in fest verschlos-
senen Säcken eingeworfen 
werden. Durch Müll oder unge-
eignete Gegenstände können 
auch bereits gespendete Alt-
kleider unbrauchbar werden.
Ist ein Container voll, wird da-
rum gebeten, auf einen anderen 
Standort auszuweichen oder 

die Kleidung bis zur nächsten 
Leerung wieder mitzunehmen. 
Die Kolping-Container werden 
wöchentlich von der Kolping 
Recycling GmbH aus Fürstenau 
geleert.
Für Haushalte, in denen größere 
Mengen an Gebrauchtkleidern 
anfallen, bietet die Kolpingsfa-
milie Oesede eine Abholung an. 
Die nächste Straßensammlung 
ist für Samstag, 14. März, ge-
plant. Ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer holen die Klei-
dung dabei direkt bei den Haus-
halten ab.� o

Antigewalt-Bank  
neu im Antoniuspark 
Häring: Bänke sollen perspektivisch  
in allen Stadtteilen stehen
Wie es bei einem Park zu erwar-
ten ist, ist auch im Antoniuspark 
im Stadtteil Holzhauen das Grün 

der Gräser, Büsche und Bäume 
die meistens dominierende 
Farbe. Seit Dezember ist ein auf-

fälliger orangener Farbtupfer 
hinzukommen. Das fällt natür-
lich auf – und genau das soll es 
auch. 
Denn bei dem neu aufgestellten 
Objekt handelt es sich nicht nur 
um eine Sitzgelegenheit, son-
dern auch um eine damit ver-
bundene Botschaft. „Die grelle 
Farbwahl ist verknüpft mit der 
weltweiten Aktion „Orange 

Probe sitzen auf der neuen „Antigewalt-Bank“ im Antoniuspark (von 
links): Gleichstellungsbeauftragte Susanne Häring, Fabian Pöhl (Bil-
dungswerkstatt), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Nagdat Jafar (Bil-
dungswerkstatt) und René Luttenberg (Koordinator Jugendwerkstatt 
der Bildungswerkstatt).
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NACHGEFRAGT

Daniel Vrielink
Erwerbsminderungsrente

Georgsmarienhütte

2017 habe ich mir mal vor-
genommen, mehr Sport 
zu machen, und das dann 
ganz schnell wieder ver-
worfen. Seitdem ich 2020 
zwei Schlaganfälle hatte, 
ist alles anders. Aber ich 
habe eine Selbsthilfe-
gruppe in Maries Hütte 
ins Leben gerufen. Mein 
Vorsatz ist nun, dass sich 
dort möglichst viele Be-
troffene gegenseitig Mut 
machen und unterstüt-
zen.

Stefanie Hauck
Schülerin

Georgsmarienhütte

Einmal habe ich mir vor-
genommen, ordentli-
cher zu werden. Aber 
dieser Vorsatz hat Silves-
ter kaum überlebt. Als 
ich nach der Party nach 
Hause kam und das Chaos 
in meinem Zimmer gese-
hen habe, dachte ich: Ich 
lasse es einfach.

Thorsten Stahlhoff
Lehrer

Georgsmarienhütte

Ich ziehe meine Vorsätze 
immer durch, egal ob es 
um Ernährung oder Fit-
ness geht. Etwas Willens-
stärke ist dazu schon nö-
tig. Aber sonst nützt es ja 
auch nichts.

Johannes Runde
Meister Instandhaltung

Hagen

Ich habe es mir abge-
wöhnt, mir Vorsätze fürs 
neue Jahr zu machen. 
Denn die halten sowieso 
nicht, egal ob man sich 
das Rauchen abgewöh-
nen will oder sich mehr 
bewegen will. Das klappt 
besser, wenn es einfach 
ansteht. Das Rauchen 
habe ich inzwischen so 
weit reduziert, dass ich 
mir nur noch bei Feiern 
eine Zigarette geneh-
mige. Und Sport treibe 
ich auch.

Eberhard Mann
Rentner
Oesede

Vorsätze mache ich nie. 
Ich frage mich, woher 
diese Tradition eigentlich 
kommt. Die meisten Vor-
sätze, die Leute sich ma-
chen, sind wahrscheinlich 
gar nicht ernst gemeint. 
Warum soll man unbe-
dingt zum 1. Januar et-
was anders machen. Für 
mich und meine Frau ist 
momentan ohne etwas 
anderes wichtig. Denn 
unsere hochschwangere 
Tochter bekommt Ende 
Januar ein Kind.

Wie lange hat Ihr kürzester Neujahrsvorsatz gehalten?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

bis zu

26% 
auf alle  

Überdachungen

bis 28. Februar
20% 

auf Markisen und Seiten- elemente

Neujahrs Aktion
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de

The World“, so die städtische 
Gleichstellungsbeauftragte Su-
sanne Häring. Unter diesem Slo-
gan und mit eben mit der Farbe 
Orange machen die Vereinten 
Nationen bereits seit knapp 30 
Jahren auf Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen aufmerksam. 
Übertragen auf die orangenen 
Bänke bedeutet das: „Auch bei 
uns in Georgsmarienhütte ist 
kein Platz für Gewalt an Frauen 
und Mädchen“, so Häring. Letzt-
lich gehöre aber Gewalt gegen 
diese Personengruppen zum All-
tag, oft auch in den vermeintlich 

sicheren eigenen vier Wänden. 
Gerade deshalb dürfe dieses 
Thema, so die Gleichstellungs-
beauftragte, nicht tabuisiert 
werden, sondern sich auch im 
öffentlichen Raum zeigen. „Ge-
nau deshalb stehen die orange-
nen Bänke an belebten und oft 
frequentierten Plätzen – um ein 
Zeichen zu setzen und um Auf-
merksamkeit zu schaffen.“ Ne-
ben der orangenen Farbe weist 
auch eine Plakette an der Bank 
darauf hin, wo sich von Gewalt 
betroffene Frauen und Mädchen 
Hilfen holen können. 

Neben dem Antoniuspark sind 
so bereits an mehreren Stellen 
im Stadtgebiet die auffälligen 
Sitzgelegenheiten zu finden. 
Auf dem Roten Platz genauso 
wie im Rathaus, auf dem Ramat-
Hasharon-Platz, an der Stadtbi-
bliothek, am Familienzentrum 
„Maries Hütte“ und an der Ka-
tholischen LandvolkHochschule 
Oesede. Weitere Exemplare sol-
len noch folgen: „Mein Wunsch 
ist es, dass wir möglichst in al-
len Stadtteilen perspektiv eine 
Bank aufstellen können“, so Hä-
ring. 

Wie schon zuvor hatte die 
Gleichstellungsbeauf tragte 
auch bei der Herstellung der 
Bank für den Antoniuspark Un-
terstützung von der Georgsma-
rienhütter Bildungswerkstatt 
erhalten. Die Jugendlichen aus 
dem Bereich der Metalltechnik 
haben die Bank gefertigt und an 
Ort und Stelle aufgebaut. „Die 
Jugendlichen haben tolle Arbeit 
geleistet. Dafür ein großes Dan-
keschön“, so Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo. � o
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Frisch ins Jahr mit starken Angeboten.
Privatleasing für den Taigo, T-Cross und Polo

Taigo Life 1.0 TSI OPF 85 kW (116 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 120 g/km; CO2-Klasse: D

Sonderzahlung: 850,00 €, Laufzeit: 48 Monate, zzgl. Werksabholung: 685,00 €, 48 mtl. Leasingraten á 129,00 €1

¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun-
dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Bonität vorausgesetzt. Inkl. Mwst., zzgl. Überführungskosten (Werksabholung 685,00 €) und 
Zulassungskosten. Laufleistung/Jahr: 10.000 km. Gültig bis 31.03.2026.

Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG
Topsloh 2-6, 49124 Georgsmarienhütte, 05401 4809-10 

Volkswagen Zentrum Osnabrück GmbH & Co. KG 
Starke Ibbenbüren GmbH & Co. KG
Starke Versmold GmbH & Co. KG
Starke Vechta GmbH & Co. KG

Ab 119,00 €1 mtl. leasen

T-Cross Life 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 124 g/km; CO2-Klasse: D
Sonderzahlung: 1.299,00 €, Laufzeit: 48 Monate, zzgl. Werksabholung: 685,00 €, 48 mtl. Leasingraten á 145,00 €1

Polo Life 1.0 59 kW (80 PS)
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,2 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km; CO2-Klasse: D

Sonderzahlung: 850,00 €, Laufzeit: 36 Monate, zzgl. Werksabholung: 685,00 €, 36 mtl. Leasingraten á 119,00 €1 

Ihr Volkswagen Partner


